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Liebe Fans von RWe, MitgLiedeR und gäste!

Rot-Weiss Essen gegen den TSV 1860 München! Uns erwartet an 
der Hafenstraße ein echtes Traditionsduell, auf das sich wahr-

scheinlich sehr viele, wenn nicht sogar alle Fans schon während der 
gesamten Saison freuen.

Während es für die „Löwen“ drei Spieltage vor dem Saisonende ta-
bellarisch um nichts mehr geht, müssen wir noch einen Sieg holen, 
damit wir auch rechnerisch gerettet sind. Dass wir dazu eine ganze 
andere Leistung benötigen als beim 0:2 in Meppen, liegt auf der Hand.
Gerade in der ersten Halbzeit haben wir nichts von dem gezeigt, was 
uns in dieser Saison phasenweise so stark gemacht hat: Einsatz, Wil-
le, Leidenschaft und die Bereitschaft, zur Not auch mal ein Tor zu er-
zwingen. Unser Trainer hat das deutlich angesprochen.

Unsere Mannschaft ist jetzt gefordert und in der Pflicht, so schnell 
wie möglich wieder in die Spur zu finden und für einen Stimmungs-
umschwung zu sorgen, gerade auch mit Blick auf das Pokalfinale am 
3. Juni gegen RWO. Das Team muss wieder ein ganz anderes Gesicht 
zeigen als zuletzt. Dass die Mannschaft dazu in der Lage ist, hat sie 
oft genug bewiesen.

Aber auch wir alle zusammen sind gefordert, unseren Teil dazu beizu-
tragen. Ja, es wurden Fehler gemacht. Und ja, es lief bei weitem nicht 
alles so, wie wir es uns gewünscht und vorgestellt hatten.

Dennoch sind wir kurz davor, unser Saisonziel Klassenverbleib zu er-
reichen. Dazu haben wir anschließend noch alle Chancen, im eigenen 
Stadion den Niederrheinpokal zu gewinnen und damit in den DFB-Po-
kal einzuziehen, was für den Verein ebenfalls sehr wichtig ist.
Lasst uns die Mannschaft dabei unterstützen!

In diesem Sinne: Nur der RWE!

Ihr und Euer

MaRcus uhLig
Vorstandsvorsitzender Rot-Weiss Essen

Inhalt
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„Gemeinsam 

gefordert, es besser 

zu machen.“ 
(Foto: Heidelberg)

„Klassenerhalt im FoKus“
RWE-Cheftrainer Christoph Dabrowski vor Traditionsduell mit   
TSV 1860 München.

Der Blick auf die Tabelle der 3. Liga macht es deutlich: Nach dem 35. Spieltag 
weist Rot-Weiss Essen sieben Punkte Vorsprung auf einen Abstiegsplatz auf. Das 
heißt: Bei neun noch vergebenden Zählern fehlt RWE exakt ein Sieg aus drei Par-
tien, um den Klassenverbleib auch rechnerisch unter Dach und Fach zu bringen. 
Diesen Dreier will das Team von Trainer Christoph Dabrowski möglichst schon 
am Sonntag, 13 Uhr, im Traditionsduell mit dem TSV 1860 München einfahren 
und anschließend mit den Fans den Verbleib in der dritthöchsten deutschen 
Spielklasse feiern. Vor dem Anpfiff stand Christoph Dabrowski der Redaktion 
der „kurzen fuffzehn“ wie immer ausführlich Rede und Antwort.

Clemens Fandrich und Meiko Sponsel könn-
ten ebenfalls zur Verfügung stehen.

Trotz des Rückschlags in Meppen hat RWE 
sieben Punkte Vorsprung vor der Gefahren-
zone und auch eine deutlich bessere Tordif-
ferenz als die Klubs auf den Abstiegsplätzen. 
Wie bewertest Du die Lage?
Ich kann mich nur wiederholen: Wir sind 
rechnerisch noch nicht durch und tun gut 
daran, so schnell wie möglich die fehlenden 
Punkte zu holen, um endgültig Planungssi-
cherheit zu bekommen. Am besten schon ge-
gen 1860 München.

Stichwort Planungssicherheit: Einigen Spie-
lern wurde von der Sportlichen Leitung mit-
geteilt, dass ihre Verträge nicht über das 
Saisonende hinaus verlängert werden. Wann 
werden weitere Entscheidungen fallen?
Wir sind täglich im Austausch und in der 
Planung, suchen nach den bestmöglichen 
Lösungen für Rot-Weiss Essen. Es ist unser 
klares Ziel und unser klarer Auftrag, uns in 
allen Bereichen zu verbessern. Dazu gibt es 
viele Ideen, die wir gemeinsam umsetzen 
möchten. Erst einmal steht aber die Siche-
rung des Klassenverbleibs im Fokus.

Was nimmst Du Dir mit dem Team für den 
Saisonendspurt vor?
Wir befinden uns nach einem langen und 
ereignisreichen Weg in dieser Saison auf 
der Zielgerade. Jetzt geht es darum, auch 
die letzten Meter hinter uns zu bringen, die 
Ziellinie zu überqueren und den Klassenver-
bleib zu sichern. Das war von Beginn an un-
ser wichtigster Auftrag. Nach dem Ende der 
regulären Saison werden wir alle Hebel in 
Bewegung setzen, um im Finale gegen Rot-
Weiß Oberhausen den Niederrheinpokal zu 
gewinnen und uns für den DFB-Pokal zu qua-
lifizieren. Wenn uns das gelingt, hätten wir 
sämtliche Ziele erreicht.

Zunächst steht jetzt das Duell mit den 
Münchner „Löwen“ an. Wie schätzt Du den 
nächsten Gegner ein?
Der TSV 1860 München war sehr ambitioniert 
in diese Spielzeit gestartet, gehörte nicht von 
ungefähr zu den Aufstiegsfavoriten. Mit dem 
Verlauf der Saison ist der Verein sicherlich 
aus verschiedenen Gründen nicht zufrieden. 
In den letzten Wochen war allerdings ein 
Aufwärtstrend deutlich erkennbar. Wir tref-
fen auf einen qualitativ sehr stark besetzten 
Gegner mit guten Einzelspielern. Wir haben 
aber schon beim 1:1 im Hinspiel in München 
gezeigt, dass wir mithalten können. Genau 
wie damals wird es mit Sicherheit ein emo-
tionales Duell mit einer herausragenden At-
mosphäre. Darauf freuen wir uns.

Hallo Dabro! Nach der 0:2-Niederlage beim 
SV Meppen warst Du ziemlich sauer und 
hast Deiner Enttäuschung auch Luft ge-
macht. Hat es lange gedauert, bis der Ärger 
verraucht war?
Christoph Dabrowski: Wir haben die Partie 
schon am Tag nach dem Spiel mit der Mann-
schaft analysiert und aufgearbeitet. Wir ha-
ben den Spielern anhand der Videoszenen 
genau gezeigt, wo die Defizite lagen und wa-
rum wir nicht an unsere Leistungsgrenze 
gekommen sind. Das tat sicherlich weh. Ich 
habe aber keinen gesehen, der sich da nicht 
angesprochen gefühlt hat. Jetzt sind wir alle 
gemeinsam gefordert, es besser zu machen.

Im Emsland hatte RWE die erste Chance 
verstreichen lassen, den Klassenverbleib 
endgültig perfekt zu machen. Was waren die 
wesentlichen Gründe dafür?
Der SV Meppen war in diesem Spiel von der 
ersten Minute an bereit, wir nicht. Wir haben 
es zumindest in der ersten Halbzeit nicht 
hinbekommen, die nötige Intensität auf den 
Platz zu bringen – und sind dafür bestraft 
worden. Das war sehr enttäuschend. Nach 
der Pause haben wir zwar mehr Dynamik 
auf den Platz gebracht, unsere Chancen aber 
nicht genutzt.

Mit Kapitän Felix Bastians, Rechtsverteidi-
ger Andreas Wiegel und dem gelbgesperrten 
Björn Rother fehlten wichtige Säulen des 
Teams. Dazu mussten unter anderem auch 
Clemens Fandrich, Meiko Sponsel und Mi-
chel Niemeyer passen. Welche Rolle hat die 
personelle Situation gespielt?
Ich habe mich bisher noch nie beschwert 
oder gar gejammert. Das werde ich auch jetzt 
nicht tun. Solche Ausfälle schmerzen, ja. 
Aber es ist unsere Pflicht, mit den zur Verfü-
gung stehenden Spielern das Bestmögliche 
herauszuholen. Wenn das nicht gelingt, dann 
müssen wir uns das ankreiden lassen.

Felix Götze stand zum ersten Mal nach sei-
ner längeren krankheitsbedingten Pause 
wieder in der Startformation, musste aber in 
der Schlussphase leicht angeschlagen vom 
Feld. Wie ist sein Fitnesszustand?
Felix war lange Zeit ohne Wettkampf. Da ist 
es nicht leicht, gleich wieder auf 100 Prozent 
zu kommen. Von daher ist auch bei ihm Luft 
nach oben. Er hatte in Meppen einen Schlag 
abbekommen. Ich gehe aber davon aus, dass 
er uns zur Verfügung steht.

Wie sieht es bei den anderen Spielern aus?
Felix Bastians und Andreas Wiegel waren 
zuletzt noch in der Reha, Michel Niemeyer 
konnte zumindest schon individuell trainie-
ren. Björn Rother ist wieder spielberechtigt, 
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Schweiz, Österreich, Frankreich, Tunesien und jetzt auch Deutschland: Maurizio Jacobacci ist in seiner Trainerlaufbahn 
schon weit herumgekommen. Seit Ende Februar steht der in der Schweiz geborene Italiener beim heutigen RWE-Gegner 
TSV 1860 München an der Seitenlinie und wird auch über Saisonende hinaus bei den „Löwen“ bleiben: Der Vertrag des 
60-jährigen Cheftrainers wurde kürzlich verlängert. Vor dem Traditionsduell an der Essener Hafenstraße sprachen wir 
mit Maurizio Jacobacci.

In (etwas mehr als) einer Halbserie kann viel passieren: Diese Erfahrung musste in dieser Saison auch der TSV 1860 
München machen. Hatten sich die „Löwen“ im ersten Aufeinandertreffen mit Rot-Weiss Essen noch mit einem 1:1 und 
nur einem Punkt Rückstand auf den Relegationsrang in die Winterpause verabschiedet, haben die Münchner vor dem 
erneuten Traditionsduell am Sonntag (ab 13 Uhr) im Stadion an der Hafenstraße nichts mehr mit dem Endspurt um die 
Aufstiegsplätz zu tun.

Kapitän Lex auf abschiedstour
1860 München hat im Saisonendspurt keine Chance mehr auf Aufstieg in 2. Bundesliga.

„treffen auf guten und dynamischen gegner“
Maurizio Jacobacci, Trainer des TSV 1860 München, vor Gastspiel an der Hafenstraße.

Die „Löwen“ galten vor der Saison als einer 
der chancenreichsten Aufstiegskandidaten. 
Hat sich die Mannschaft vielleicht zu sehr 
unter Druck gesetzt?
Es ist sehr wichtig, Kontinuität in die Arbeit 
reinzubringen. Der gute Start war vielver-
sprechend. Jedes Team hat während einer 
Saison aber auch mit Schwächephasen zu 
kämpfen. Entscheidend ist, diese so kurz wie 
möglich zu halten und diese Spiele schnell 
durchzustehen. Dafür bedarf es einer ge-
schlossenen Reaktion der Mannschaft auf 
dem Platz.

Welche Ziele haben Sie sich mit dem Team 
für den Saisonendspurt noch gesetzt?
Wir wollen jedes Spiel so erfolgreich wie 
möglich gestalten. Mit weiteren positiven 
Erlebnissen steigt die Wahrscheinlichkeit, 
auch in der kommenden Spielzeit erfolgreich 
zu sein.

Nun steht die Aufgabe bei Rot-Weiss Essen 
auf dem Programm. RWE ist noch nicht end-
gültig gesichert. Wie ist Ihr Eindruck vom 
Gegner?
Wir treffen auf einen guten und dynamischen 
Gegner. RWE sucht in der Regel fußballeri-
sche Lösungen und agiert in der Offensive 
zielstrebig. Hinten steht die Defensive soli-
de. Das Team hat mit einigen Aufs und Abs 
in dieser Saison zu kämpfen, wird aber ge-
rade bei den Heimspielen von einem phan-
tastischen Publikum unterstützt. Wir freuen 
uns auf ein spannendes Spiel.

Auf wen können Sie nicht zurückgreifen?
Leandro Morgalla, Marius Wörl und Christo-
pher Lannert waren nach dem Spiel gegen 
die U23 des SC Freiburg leicht angeschla-
gen. Ob sie dabei sein können, wird sich erst 
kurzfristig entscheiden. Dafür stehen Albion 
Vrenezi und Daniel Wein kurz vor ihrer Rück-
kehr in den Kader.

Herzlich willkommen an der Hafenstraße, 
Herr Jacobacci! Ihr Team tritt mit einem 
1:0-Heimsieg gegen die U23 des SC Freiburg 
im Rücken in Essen an. Wie haben Sie die 
Partie erlebt?
Maurizio Jacobacci: Ich war mit der defen-
siven Leistung sehr zufrieden. Dass man bei 
der Qualität der Freiburger Mannschaft nicht 
alles unterbinden kann, ist klar. Wir haben 
das aber gut gelöst und uns auch wieder 
mehr Aktionen im Offensivbereich erarbei-
tet. Das war eine große Veränderung gegen-
über dem vorherigen 0:2 beim 1. FC Saarbrü-
cken. Gegen Freiburg hätten wir mehr als das 
eine Tor erzielen können. Wir haben verdient 
gewonnen.

Nach dem VfL Osnabrück konnten Sie das 
nächste Spitzenteam im eigenen Stadion be-
zwingen. Spricht das für den Weg, den der 
TSV 1860 eingeschlagen hat?
Es zeigt auf jeden Fall, dass wir mit diesen 
starken Teams mithalten können. Es ist 
wichtig, dass die defensive Basis da ist. 
Dann ist auch die Chance größer, selbst 
zu gefährlichen Aktionen zu kommen. 
Durch die Stabilität steigt das Selbstbe-
wusstsein. Dadurch ist man dazu bereit, 
mehr Risiken einzugehen, so dass man 
mehr Power im Spiel nach vorne entwi-
ckeln kann.

Sie hatten die Mannschaft nach einer 
Phase mit nur einem Sieg aus elf Spie-
len übernommen. Was waren Ihre ers-
ten Ansatzpunkte?
Ich wollte dem Team wieder mehr Ver-
trauen in die eigenen Qualitäten ver-
mitteln. Es ging darum, wieder mehr als 
echte Einheit zu agieren. Der Schlüssel zu-
rück zum Erfolg war vor allem, Freude ins 
Training reinzubringen. Die Qualität in der 
Mannschaft war schon vorher da.

 

Gegründet: 17. Mai 1860
Vereinsfarben: Weiß-Blau
Stadion:  Städtisches Stadion an der   

Grünwalder Straße (15.000 Plätze)
Im Netz: www.tsv1860.de

Trainer: Maurizio Jacobacci
Ältester Spieler: Stefan Lex (33 Jahre)
Jüngster Spieler: Mansour Ouro-Togba (18 Jahre)

Letztes Liga-Aufeinandertreffen: 
TSV 1860 München – Rot-Weiss Essen 1:1

  1 Hiller, Marco
40 Kretzschmar, Tom

12 Schmid, Julius
TOR

STURM
15 Bär, Marcel
19 Lakenmacher, Fynn

32 Ouro-Togba, Mansour
14 Skenderovic, Meris

MITTELFELD
33 Boyamba, Joseph
30 Cocic, Milos
20 Deichmann, Yannick
26 Holzhauser, Raphael
10 Kobylanski, Martin
  7 Lex, Stefan

  5 Moll, Quirin
  6 Rieder, Tim
  8 Tallig, Erik
  9 Vrenezi, Albion
17 Wein, Daniel
38 Wörl, Marius

ABWEHR
27 Belkahia, Semi
11 Greilinger, Fabian
  3 Lang, Niklas
22 Lannert, Christopher

39 Morgalla, Leandro
36 Steinhart, Phillipp
  4 Verlaat, Jesper
25 Willsch, Marius

tsV 1860 münchen

bahn beim FC Eitting gestartet und sich über 
den SC Eintracht Freising und den TSV Buch-
bach bis zur SpVgg Greuther Fürth hochgear-
beitet hatte. Für den FC Ingolstadt 04 lief er 
sogar in der Bundesliga auf.

Beim TSV 1860 München landete Lex im 
Sommer 2018 – nach mehreren vergeblichen 
Versuchen: In der E- und der C-Jugend hatte 
er jeweils schon an der Grünwalder Straße 
vorgespielt. „Danach war ich nochmals bei 
den Amateuren im Probetraining und bei den 
Profis. Geklappt hat es letztlich erst später – 
ohne Probetraining.“ Nur der große Wunsch 
vom Aufstieg in die 2. Bundesliga blieb ihm 
mit den „Löwen“ unerfüllt.

„Wir waren die letzten Jahre knapp dran, 
sind zweimal Vierter geworden. Da hat echt 
nicht viel gefehlt“, so Lex. In der aktuellen 
Saison habe man einen anderen Ansatz ge-
wählt. „Wir haben den Aufstieg von Anfang 
an offensiv als Ziel ausgegeben. Nach gutem 
Start sind wir dem Druck im Laufe der Saison 
nicht gerecht geworden, konnten die Leis-
tung nicht konservieren.“ Für Lex ist es im 
kommenden Sommer aber kein Abschied für 
immer: „Ich werde im Herbst in einer ande-
ren Funktion wieder bei den Löwen aufschla-
gen. Ich hoffe, dass ich dann meinen Beitrag 
leisten kann, auch wenn es nicht aktiv auf 
dem Platz ist.“

Rang vier, der wegen der zweitplatzierten 
U23 des SC Freiburg zur Teilnahme an 

den Entscheidungsspielen gegen den 16. der 
2. Bundesliga berechtigen würde, ist mit elf 
Zählern Rückstand für die „Löwen“, die erst-
mals seit 2007 wieder in Essen gastieren, 
bereits außer Reichweite. Und das, obwohl 
der TSV 1860 immerhin vier seiner letzten 
sechs Partien für sich entscheiden konnte 
und damit zu den formstärksten Teams der 
Liga gehört.

Damit unterscheidet sich das Saisonfina-
le wesentlich von den beiden zurücklie-
genden Spielzeiten, in denen der TSV 1860 
München jeweils auf dem vierten Tabellen-
platz gelandet war. Unter dem langjährigen 
Erfolgstrainer Michael Köllner (inzwischen 
FC Ingolstadt 04) gerieten die „Löwen“ um 
den Jahreswechsel herum in einen Nega-
tivlauf, in dem nur vier Punkte aus sieben 
Begegnungen heraussprangen. Dabei hatte 
der ehemalige Bundesligist seinen Kader mit 
dem zweimaligen österreichischen Natio-
nalspieler Raphael Holzhauser (Oud Hever-
lee Leuven/Belgien) prominent ergänzt. Die 
Folge: Köllner musste gehen.

Schließlich wurde der in Deutschland noch 
recht unbekannte Italiener Maurizio Jacob-
acci (zuvor CS Sfaxien/Tunesien) als neuer 
Cheftrainer verpflichtet. Unter dem 60-Jähri-
gen stehen immerhin 17 Punkte aus elf Spie-
len zu Buche.

In der kommenden Saison muss Jacobacci 
ohne zwei langjährige Stützen auskommen. 
Neben Rechtsverteidiger Marius Willsch, der 
mit den Münchnern von der Regionalliga 
Bayern in die 3. Liga aufgestiegen war, bestä-
tigte kürzlich auch Kapitän Stefan Lex sein 
Karriereende mit Ablauf der aktuellen Spiel-
zeit. „Ich bin sehr, sehr zufrieden mit meiner 
Karriere“, so der 33-Jährige, der seine Lauf-

Nach knapp 400 Pflichtspiel-Einsätzen ist für ihn Schluss: “Löwen”-Kapitän Stefan Lex (li.). 
(Foto: Endberg)

Maurizio Jacobacci: „Wichtig, Kontinuität in Arbeit zu bringen.“ (Foto: 1860 München)

Wie hatten Sie die 3. Liga zuvor aus der Ferne 
wahrgenommen?
Ich hatte – wie bereits gesagt – den Fußball 
in Deutschland schon lange im Blick, die 3. 
Liga dann insbesondere seit September. Ich 
konnte also direkt mit einem guten Wissens-
stand loslegen. Die 3. Liga verfügt über tolle 
Klubs mit einer großen Vergangenheit. Ne-
ben dem TSV 1860 München denke ich da vor 
allem an den SV Waldhof Mannheim, den 1. 
FC Saarbrücken, Dynamo Dresden und auch 
Rot-Weiss Essen. Das sind wahre Publikums-
magnete. Die Zuschauerzahlen sind ein be-
sonderes Merkmal der 3. Liga. Sportlich gibt 
es viele ambitionierte Klubs, was einen Auf-
stieg besonders schwierig macht.
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Rot-Weiss Essen hat am 35. Spieltag die Vorentscheidung verpasst. Die Mannschaft von Trainer Christoph Dabrowski un-
terlag vor 10.220 Zuschauern in der Hänsch-Arena 0:2 (0:1) beim SV Meppen und nutzte die Niederlagen der Abstiegs-Kon-
kurrenten SpVgg Bayreuth (2:5 gegen Elversberg) und VfB Oldenburg (0:1 gegen Saarbrücken) somit nicht zum frühzeitigen 
Klassenerhalt. Marius Kleinsorge (34.), der von Januar und bis Juni 2022 noch selbst an der Hafenstraße aktiv war, und 
Marvin Pourié (58.) schossen die Emsländer zum dritten Sieg nacheinander.

Vorzeitiger Klassenerhalt Verpasst
SVM – RWE 2:0. „Gegner hat alles reingeworfen“: Kleinsorge und Pourié treffen für Meppen.

Infekt) und Rechtsverteidiger Meiko Sponsel 
(Sprunggelenksblessur) nicht zur Verfügung.

Die Gastgeber erwischten schon den bes-
seren Start in die Begegnung. Die erste To-
rannäherung der Partie gehörte aber RWE. 
Über Cedric Harenbrock, Simon Engelmann 
und Thomas Eisfeld landete der Ball bei Isai-
ah Young. Dessen Schuss wurde aber noch 
geblockt (10.). Auf der Gegenseite war Felix 
Herzenbruch bei einem Schussversuch des 
ehemaligen Esseners Marius Kleinsorge zur 
Stelle (11.).

Nach fast einer halben Stunde spielten sich 
auch die Rot-Weissen ihre bis dahin bes-
te Tormöglichkeit heraus. Engelmann kam 
nach einem Anspiel von Harenbrock fünf 
Meter vor dem Tor an den Ball, schoss unter 
Bedrängnis aber knapp am rechten Pfosten 
vorbei (28.). Ein Ex-Essener sorgte dann für 
die verdiente Führung der Gastgeber: Mar-
kus Ballmert bediente mit einem Querpass 
Marius Kleinsorge, der Golz keine Abwehr-
chance ließ (34.). Und der SVM hätte fast 
nachgelegt: Max Dombrowka, ein weiterer 
Ex-Essener, wurde auf der rechten Seite frei-
gespielt, sein Chipp ging aber über das Tor.

Dreifach-Wechsel zur pause
RWE-Trainer Christoph Dabrowski reagierte 
zur Halbzeitpause mit einem Dreifach-Wech-
sel: Die Außenverteidiger Mustafa Kourouma 
und Oguzhan Kefkir blieben in der Kabine. Es 
kamen Sandro Plechaty und Moritz Römling. 
Außerdem ersetzte Ron Berlinski im Sturm Si-
mon Engelmann.

Der zweite Durchgang startete mit einer 
druckvolleren Essener Mannschaft. Nach ei-
ner Flanke von der rechten Seite entschärfte 
Matthis Harsmann gerade noch so gegen Ron 
Berlinski (47.). Die Versuche von Ennali und 
Harenbrock wurden geblockt (53.). Stattdes-
sen schlug der SVM eiskalt zu: Nach einem 
Fehlpass von José-Enrique Rios Alonso im 
Spielaufbau schaltete der SV Meppen schnell 
um. Kleinsorge hatte das Auge für Marvin Pou-
rie, der den Ball mit dem Kopf mitnahm und 
Golz mit einem präzisen Flachschuss keine 
Chance ließ (58.).

Nachdem sich Felix Götze bei einem Defen-
sivzweikampf verletzt hatte, musste er für 
Niklas Tarnat ausgewechselt werden (86.). 
Golz war gegen Meppens Mirnes Pepic (86.) 
noch einmal zur Stelle. Auf Essener Seite köpf-
te Römling nach einer Ecke von Tarnat am Tor 
vorbei (90.+3). Somit blieb es beim 0:2.

„Ich ärgere mich maßlos über die Leis-
tung in der ersten Halbzeit“, nahm Trai-

ner Christoph Dabrowski nach der Nieder-
lage kein Blatt vor den Mund: „Ich habe in 
der Pause drei Wechsel vorgenommen, hätte 
aber wahrscheinlich jeden Spieler ersetzen 
können. Der Gegner hat alles reingeworfen, 
wir waren von der ersten Minute an nicht 
bereit. Die erste Halbzeit war zum Davonlau-
fen. Nach der Pause hat es die Mannschaft 
dann noch einmal versucht. Wir kamen zu 
mehreren Tormöglichkeiten, waren aber 
nicht in der Lage, das Anschlusstor zu er-
zielen. Jeder einzelne Spieler ist in der Ver-
pflichtung, auf dem Platz Charakter zu zei-
gen und jeden Meter zu gehen. Es sind noch 
Punkte zu holen. Wir sind noch nicht durch, 
das muss jedem Einzelnen bewusst sein.“

Im Vergleich zum 0:0 gegen den VfB Olden-
burg veränderte Christoph Dabrowski sei-
ne Startformation auf zwei Positionen. Für 
den gelbgesperrten Björn Rother lief Felix 
Götze von Beginn an auf. Außerdem rück-
te Rechtsverteidiger Sandro Plechaty für 
Eigengewächs Mustafa Kourouma auf die 
Bank. Verletzungsbedingt fielen Andreas 
Wiegel (Reha nach Kapselverletzung am gro-
ßen Zeh), Linksverteidiger Michel Niemeyer 
(muskuläre Probleme) und Kapitän Felix Bas-
tians (Adduktorenbeschwerden) weiter aus. 
Zudem standen Clemens Fandrich (grippaler 

PREMIUM PARTNER
AN DER HAFENSTRAßE

Der Frust war groß bei José-Enrique Rios Alonso (mi.) und seinen Teamkollegen. (Foto: Höft)
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„Haken Hinter klassenverbleib macHen“
RWE-Mittelfeldspieler vor Duell mit TSV 1860 München und ehemaligem Mitschüler.

stecken können. Auch abseits des Platzes 
habe ich viel gelernt. Zum Beispiel, wie ich 
mich noch besser auf die Trainingseinheiten 
und die Spiele vorbereiten kann.

Gegen Deinen Ex-Klub Borussia Dortmund 
standest Du mit dem FC Bayern im Endspiel 
um die Deutsche A-Junioren-Meisterschaft. 
Welche Erinnerungen hast Du daran?
Das war ein geiles Spiel mit einem leider bit-
teren Ende. Wir hatten erst nach Elfmeter-
schießen 7:8 das Nachsehen. Es war aber ein 
super Gefühl, das Finale in meiner Heimat-
stadt und dazu noch vor mehr als 33.000 Zu-
schauern im Signal Iduna Park zu bestreiten. 
Trotz der Niederlage gehört das Endspiel zu 
den schönsten Momenten meiner bisheri-
gen Laufbahn.

Wie ist Dein Eindruck vom Gegner TSV 1860 
München?
Tabellarisch stehen die „Löwen“ mittlerweile 
ein wenig im Niemandsland. Aus einem zwi-
schenzeitlichen Loch hat sich das Team aber 
wieder herausgekämpft. Im Kader steckt 
eine Menge Qualität, die Spieler sind indivi-
duell sehr gut.

Worauf wird es gegen die „Löwen“ ankommen?
Wir müssen geschlossen als Team agieren. 
Bei beiden emotionalen Fanlagern können 
wir uns stimmungstechnisch auf ein Feu-
erwerk freuen. Nach den zurückliegenden 
Spielen wollen wir unbedingt einen Haken 
hinter den Klassenverbleib machen – und 
für einen möglichst erfolgreichen Abschluss 
der Saison sorgen.

Gegenspieler. Mit Christopher Lannert war 
ich früher sogar in einer Schulklasse. Tim 
Rieder kenne ich aus unserer gemeinsamen 
Zeit beim FC Augsburg.

Du wurdest beim deutschen Rekordmeister 
von der U17 bis zur U19 ausgebildet. Was 
hast Du aus dieser Zeit für Deinen weiteren 
Weg mitgenommen?
Mir sind vor allem die Erfahrungen aus dem 
Training mit den Profis noch im Gedächtnis. 
Das Niveau war noch einmal komplett an-
ders, als es ich bis dahin kannte. Man muss-
te in jeder Einheit an sein Limit gehen, einen 
schlechten Tag konnte man sich nicht er-
lauben. Ich konnte dadurch über einen län-
geren Zeitraum konzentriert bleiben, bin so 
konstanter geworden und habe gesehen, wie 
viel Prozentpunkte in einem noch zusätzlich 

senverbleib hat die Kaufoption Deiner Leihe 
noch nicht gegriffen. Was hatte aus Deiner 
Sicht beim 0:2 nicht gepasst?
Unter dem Strich sehr viel. Wir haben uns häufig 
leichte Ballverluste geleistet und sind damit im-
mer wieder in Konter-Situationen geraten. Das 
0:2 war dann leider die Vorentscheidung. Den-
noch hätten wir in diesem Spiel trotz unserer 
alles andere als optimalen Leistung durchaus 
noch etwas Zählbares mitnehmen können. Da 
müssen wir uns in Zukunft cleverer anstellen.

Du hast im Emsland nach der längeren Pau-
se wegen eines grippalen Infekts erst wieder 
Deinen zweiten Einsatz absolviert. Wie weit 
bist du schon?
Mir geht es wieder sehr gut. Ich bin froh, dass 
ich der Mannschaft nach meiner Zwangspau-
se wieder auf dem Platz helfen kann und freue 
mich noch über jede weitere Spielminute.

Hallo Felix! An der Hafenstraße rollt gegen 
den TSV 1860 München wieder der Ball. Hat 
die Partie für Dich als ehemaliger Nach-
wuchsspieler des FC Bayern München einen 
besonderen Stellenwert?
Felix Götze: Absolut. Die Duelle haben immer 
großen Spaß gemacht. Viele der Derbys sind 
damals gut für uns verlaufen, daher kann ich 
kein besonderes Spiel hervorheben. Mit RWE 
freue ich mich nun auf Traditionsduell mit 
einem geilen Klub vor einer tollen Kulisse.

Kennst du einige Gegenspieler möglicher-
weise noch von früheren Duellen?
Aus den Spielen gegen die „Löwen“ eher we-
niger. Torhüter Tom Kretzschmar war aller-
dings schon damals im Nachwuchsbereich 
dabei. Während meiner Zeit bei der U23 wa-
ren Semi Belkahia und Marius Willsch meine 

Du bist im Anschluss mit einem Profivertrag 
ausgestattet worden, Deine bisherigen Bun-
desliga-Einsätze hast du dann aber für den 
Augsburg absolviert. Ist Dir ein Spiel beson-
ders in Erinnerung geblieben?
Ich durfte einige Highlights erleben. So habe 
ich nicht nur gegen Borussia Dortmund und 
meinen Bruder Mario, sondern auch gegen 
den FC Bayern München gespielt. An das 3:2 
nach Verlängerung in der zweiten Runde des 
DFB-Pokals gegen den 1. FSV Mainz kann ich 
mich auch noch gut erinnern. Leider musste 
ich mich nach Hüftproblemen einer Operation 
unterziehen, was mich sportlich zurückge-
worfen hatte. Weitere Einsätze bei den Profis 
kamen deshalb nicht mehr dazu.

Du bist offiziell noch vom FCA nach Essen 
ausgeliehen. Durch die Niederlage in Meppen 
und den dadurch noch nicht sicheren Klas-

Ein Sieg aus noch drei ausstehenden Partien: Dann hat Rot-Weiss Essen nicht nur aus eigener Kraft ein weiteres Jahr in der 
3. Liga sicher. Auch der bislang vom Bundesligisten FC Augsburg ausgeliehene Felix Götze würde durch eine Transferoption 
fest zu den Rot-Weissen wechseln. Mit dem TSV 1860 München kommt am Sonntag, 13 Uhr, ein Gegner an die Hafenstraße, 
dem der gebürtige Dortmunder aus seiner Zeit im Nachwuchs des FC Bayern München häufig gegenüberstand. Vor dem Duell 
nahm sich der 25-Jährige Zeit für ein Interview mit der Redaktion der „kurzen fuffzehn“.

Die Bundesliga-Leihgabe ist sich für keinen Zweikampf zu schade.

Felix Götze: „Freue ich mich auf Traditionsduell mit einem geilen Klub vor einer tollen Kulisse.“ (Fotos: Endberg)

Verletzungspech in der Rückrunde: Wegen Muskelfaserriss, Bänderver-
letzung und Infekt verpasste der gebürtige Dortmunder zehn Partien.
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Und sonst so?
Namen und Notizen aus der 3. Liga.

AUch dAs noch …
Weitere Nachrichten von den Plätzen.

bisschen stolz darauf“, erklärt Viktoria-Chef-
trainer Olaf Janßen: „Immerhin kommt er 
vom designierten Meister der 3. Liga, das ist 
nicht selbstverständlich. Aber ich glaube, 
wir konnten Valdrin in unseren Gesprächen 
von unserer Idee und von unserer DNA über-
zeugen. Er war sehr interessiert, es waren 
sehr gute Gespräche mit ihm. Wir bekom-
men mit ihm einen klassischen Stürmer, der 
über eine tolle Quote verfügt, Er hat eine gute 
Geschwindigkeit, kreiert sehr viele gefähr-
liche Aktionen in der Box, da fühlt er sich 
am wohlsten. So ein Spieler tut jeder Mann-
schaft gut.“ Mustafa stand bei der SVE, die an 
diesem Wochenende Aufstieg und Meister-
schaft rechnerisch perfekt machen könnte, 
an allen 35 Spieltagen der laufenden Saison 
im Kader, kam 28-mal zum Einsatz, stand da-
bei sechsmal in der Startelf. Der 1,83 Meter 
große Stürmer erzielte fünf Treffer, darunter 
einen Doppelpack beim 2:0-Sieg in Zwickau 
am 23. Spieltag, als er in der 74. Minute beim 
Stand von 0:0 eingewechselt wurde.

SC Verl: Drittligist SC Verl kann auch über das 
Saisonende hinaus mit Maximilian Wolfram 
planen. Der 26-jährige Offensivspieler hat 
seinen Vertrag verlängert. Wolfram war vor 
der laufenden Spielzeit vom Nordost-Regio-
nalligisten FC Carl Zeiss Jena zum Sportclub 
gewechselt und steuerte seitdem in 32 Dritt-
liga-Begegnungen sieben Tore und sieben 
Vorlagen zum vorzeitigen Klassenverbleib 
der Ostwestfalen bei. „Fitze ist ein absoluter 
Führungsspieler, der auch in der Kabine viel 
Verantwortung übernimmt“, erklärt Sebasti-
an Lange, Sportlicher Leiter beim SC Verl. „Er 
hat außerdem einen großen Anteil am früh-
zeitigen Klassenverbleib. Wir sind sehr zu-
frieden, dass wir gemeinsam weitermachen.“

ling. Stürmer mit seinen Vollstrecker-Qua-
litäten gibt es nur selten, entsprechend 
groß ist sein Anteil am Erfolg der letzten 
Jahre. Leider konnten wir ihn nicht von ei-
ner Vertragsverlängerung überzeugen, da 
im Ergebnis sein Wunsch, wieder näher bei 
seiner Familie zu sein, überwogen hat. Wir 
wünschen Simon für seine sportliche und 
private Zukunft alles Gute“, erklärt Marcus 
Steegmann, Direktor Profifußball bei RWE.

„Ich hatte drei fantastische Jahre an der 
Hafenstraße. Neben den großartigen Siegen 
im DFB-Pokal bleibt natürlich der Aufstieg 
im vergangenen Jahr für immer unverges-
sen. Ich habe mich nach den verschiedenen 
Gesprächen jedoch dazu entschieden, ab 
der kommenden Saison stärker für meine 
Familie da sein zu wollen, die im vergange-
nen Jahr oft auf mich verzichten musste“, 
so Simon Engelmann. „Ich möchte mich bei 
meinen Mitspielern, dem Trainerteam und 
natürlich bei den unglaublichen Fans für die 
Unterstützung und die unvergesslichen Mo-
mente in den letzten Jahren bedanken und 
werde die Zeit nie vergessen. RWE wird im-
mer einen Platz in meinem Herzen haben!“

Simon Engelmann wechselte im Sommer 
2020 vom SV Rödinghausen zu Rot-Weiss 
Essen und wurde auf Anhieb Leistungsträ-
ger und Publikumsliebling. Mit seinem Tor 
gegen Bayer 04 Leverkusen schoss er RWE 
ins Viertelfinale des DFB-Pokals, im ver-
gangenen Jahr ebnete sein Treffer gegen 
Rot Weiss Ahlen den Weg in die 3. Liga. Ins-
gesamt kommt Engelmann im rot-weissen 
Trikot auf 113 Einsätze, in denen er 70 Tore 
erzielte.

Geburtstag. Der gebürtige Rheinländer und 
bekennende Kölner war früher viele Jahre in 
verantwortungsvollen Positionen für Bayer 
04 Leverkusen, den 1. FC Köln, den SC Frei-
burg, den FC Augsburg, die Deutsche Fußball 
Liga (DFL), den FC St. Pauli und zuletzt für 
den FC Viktoria Köln tätig. Nach wie vor hat 
seine Stimme im deutschen Fußball großes 
Gewicht.

SV Wehen Wiesbaden: Der Drittligist und Auf-
stiegsaspirant SV Wehen Wiesbaden hat An-
tonio Jonjic verpflichtet. Der 23-jährige An-
greifer wechselt zur neuen Saison ablösefrei 
vom Ligakonkurrenten FC Erzgebirge Aue 
und unterschrieb beim SVWW ein bis zum 30. 
Juni 2026 datiertes Arbeitspapier. „Antonio 
ist ein leidenschaftlicher und robuster Stür-
mer, der mit seinem Torinstinkt eine perma-
nente Gefahr für gegnerische Mannschaften 
darstellt“, sagt Paul Fernie, Sportlicher Leiter 
bei den Rot-Schwarzen. „Wir freuen uns sehr, 
dass wir einen ehrgeizigen und entwick-
lungsfähigen Spieler trotz anderer Angebote 
von unserem Weg überzeugen konnten.“ Der 
beim 1. FC Kaiserslautern ausgebildete Jon-
jic stand bereits 36-mal in der 2. Bundesliga 
(sechs Tore/ein Assist) und 31-mal in der 3. 
Liga (fünf Tore/fünf Assists) auf dem Platz. In 
dieser Saison sammelte der Rechtsfuß in bis-
lang 14 Drittliga-Einsätzen für die „Veilchen“ 
neun Scorerpunkte (fünf Tore/vier Assists).“

FC Viktoria Köln: Valdrin Mustafa verstärkt 
zur kommenden Saison die Offensive des FC 
Viktoria Köln. Der 25-jährige Mittelstürmer 
wechselt vom aktuellen Drittliga-Spitzenrei-
ter SV 07 Elversberg nach Köln-Höhenberg. 
„Wir freuen uns sehr, dass Valdrin Mustafa 
auf die Schäl Sick kommt und sind auch ein 

SpVgg Bayreuth: Thomas Kleine ist nicht 
mehr Trainer des stark abstiegsbedrohten 
Drittligisten SpVgg Bayreuth. Der 45-Jähri-
ge ist nach der fünften Niederlage in Folge 
vom Liganeuling freigestellt worden. Beim 
zurückliegenden 2:5 beim Tabellenführer 
SV 07 Elversberg war die SpVgg trotz einer 
Zwei-Tore-Führung ohne etwas Zählbares 
geblieben. Drei Spieltage vor Schluss be-
trägt der Rückstand auf den ersten Nicht-
abstiegsplatz sieben Punkte. „Thomas hat 
dafür gesorgt, dass wir im Laufe der Sai-
son überhaupt konkurrenzfähig geworden 
sind“, so Dr. Wolfgang Gruber, Gesellschafter 
der Spielbetriebs-GmbH. „In jedem Punkt, 
den wir auf dem Konto haben, steckt seine 
Arbeit. Dafür sind wir ihm sehr dankbar. 
Leider ist es in den letzten Spielen nicht 
gelungen, die spürbare Leistungsentwick-
lung nach der Winterpause zu stabilisieren 
und eine Stammelf zu etablieren. So bitter 
der Moment ist, aber ab morgen geht es dar-
um, die Zukunft zu gestalten.“ Thomas Klei-
ne hatte im zurückliegenden Sommer die 
Nachfolge von Aufstiegstrainer Timo Rost 
angetreten. Für den Ex-Bundesliga-Profi (63 
Einsätze für Bayer 04 Leverkusen, Hanno-
ver 96, Borussia Mönchengladbach und die 
SpVgg Greuther Fürth) war die SpVgg Bay-
reuth die erste Station als Cheftrainer im 
Profibereich.

Rot-Weiss Essen: RWE und Simon Engel-
mann gehen zukünftig getrennte Wege. 
Der am 30. Juni auslaufende Vertrag des 
34-Jährigen wird nicht verlängert, den Fa-
milienvater zieht es zurück in seine Heimat 
zu seiner Familie. „Simon Engelmann hat 
in den letzten Jahren viel für RWE geleistet 
und ist zu Recht ein großer Publikumslieb-

Rot-Weiss Essen: Rot-Weiss Essen treibt 
die Planungen für die kommende Spielzeit 
2023/24 voran und hat nun erste Persona-
lentscheidungen getroffen. Demnach wer-
den die im Sommer auslaufenden Verträge 
von Felix Herzenbruch, Kevin Holzweiler, 
Oguzhan Kefkir, Raphael Koczor und Niklas 
Tarnat nicht verlängert. Diese fünf Spieler 
werden die Hafenstraße nach dem Nieder-
rheinpokalfinale gegen Rot-Weiß Oberhau-
sen verlassen und in der nächsten Saison 
nicht mehr für RWE auflaufen. Mit Simon En-
gelmann und Michel Niemeyer, deren Verträ-
ge ebenfalls enden, laufen aktuell Gespräche 
über eine mögliche Weiterbeschäftigung.

„Wir haben uns ein paar Tage Zeit genom-
men, um unseren aktuellen Kader in aller 
Ausführlichkeit zu analysieren und mit 
Blick auf die neue Saison zu bewerten. Die 
Entscheidung, die Verträge der fünf Jungs 
nicht zu verlängern, ist uns nicht leichtge-
fallen, da sie alle in den letzten Jahren viel 
für RWE geleistet haben“, so Christian Flüth-
mann, Sportdirektor von Rot-Weiss Essen. 
„In einer Gesamtbetrachtung hinsichtlich 
Kadergröße und -struktur sind wir aber zu 
dem Schluss gekommen, dass wir zukünftig 
andere Schwerpunkte setzen und neue Ide-
en verfolgen möchten, um RWE bestmöglich 
weiterentwickeln zu können“, erklärt Direk-
tor Profifußball Marcus Steegmann.

Rot-Weiss Essen: Seine Mitgliedsnummer 
lautet 10008862. Schon seit 2010 gehört der 
langjährige Bundesliga-Manager und Fuß-
ball-Lehrer Andreas Rettig dem Traditions-
verein und aktuellen Drittligisten Rot-Weiss 
Essen an. Kürzlich feierte eines der promi-
nentesten RWE-Vereinsmitglieder seinen 60. 

Rot-Weiss Essen: Die U19 von Rot-Weiss Es-
sen hat das erste Spiel in der „Liga B“ der 
A-Junioren-Sonderspielrunde gegen die SG 
Dynamo Dresden 0:1 (0:1) verloren. Das Team 
von Trainer Simon Hohenberg zog sich auf 
der Bezirkssportanlage an der Bäuming-
hausstraße gegen den Vizemeister in der 
Staffel Nord/Nordost der A-Junioren-Bun-
desliga aber sehr ordentlich aus der Affäre. 
Für den entscheidenden Treffer sorgte Gäs-
te-Angreifer Joe Löwe (18.) schon früh in der 
Partie. „Ich bin mit der Art und Weise zufrie-
den, wie wir das Spiel angegangen sind“, sag-
te Coach Hohenberg. „Vor dem Tor fehlte uns 
die Kaltschnäuzigkeit“, legte der 36-Jährige 
den Finger in die Wunde. „Das wird ein The-
menschwerpunkt sein, an dem wir weiter-
hin arbeiten müssen.“ Bereits am Mittwoch 
(nach Redaktionsschluss) ging es für die U19 
mit dem Auswärtsspiel beim Nord-Klub SV 
Meppen weiter.

SC Verl: Der SC Verl hat mit dem frühzeitigen 
Klassenverbleib in der 3. Liga bereits die Wei-
chen gestellt - jetzt steht fest: Zu Beginn sei-
ner vierten Saison im Profifußball kommt der 
Sportclub wieder nach Hause in die Sport-
club Arena an der Poststraße. Die abschlie-
ßenden Baugenehmigungen hat der Verein 
jetzt von der Stadt Verl erhalten. Somit steht 
der weiteren Modernisierung des Stadions 
sowie der in der 3. Liga geforderten Ertüchti-
gung des Flutlichts nichts mehr im Wege. Die 
notwendigen Arbeiten können nun starten 
und aller Voraussicht nach pünktlich abge-
schlossen werden. „Wir gehen fest davon aus, 
dass wir rechtzeitig fertig werden und einem 
Saisonauftakt mit Heimspielen in unserer 
Sportclub Arena somit nichts mehr im Wege 
steht“, sagt André Theilmeier erleichtert.

Spielen im nächsten Jahr nicht mehr für RWE: Niklas Tarnat, Felix Herzenbruch, Oguzhan Kefkir, Raphael Koczor und Kevin Holzweiler 
(Fotos: Endberg) Simon Engelmann traf 70-mal für Rot-Weiss Essen, in der Saison 2021/22 wurde er im RWE-Dress Torschützenkönig. (Foto: Endberg)
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Mustafa Kourouma
Position: Abwehr 

Geburtsdatum: 09.01.2003
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 11  |  Tore: 0

gelbe Karten: 1
rote Karten: 0

16 Michel Niemeyer
Position: Abwehr 

Geburtsdatum: 19.11.1995
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 06  |  Tore: 0

gelbe Karten: 0
rote Karten: 0

19

Luca Wollschläger
Position: Sturm 

Geburtsdatum: 08.02.2003
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 05  |  Tore: 0

gelbe Karten: 0
rote Karten: 0

13

Björn Rother
Position: Mittelfeld 

Geburtsdatum: 29.07.1996
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 26  |  Tore: 2

gelbe Karten: 10
rote Karten: 1

06

Cedric HarenbrocK
Position: Mittelfeld 

Geburtsdatum: 19.04.1998
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 11  |  Tore: 1

gelbe Karten: 1
rote Karten: 0

08

Kevin Holzweil er
Position: Sturm 

Geburtsdatum: 16.10.1994
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 11  |  Tore: 0

gelbe Karten: 0
rote Karten: 0

10Ron Berlinski
Position: Sturm 

Geburtsdatum: 08.08.1994
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 33  |  Tore: 7

gelbe Karten: 4
rote Karten: 0

09

Simon Engelmann
Position: Sturm 

Geburtsdatum: 22.03.1989
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 23  |  Tore: 6

gelbe Karten: 3
rote Karten: 0

11

Aurel Loubongo
Position: Sturm 

Geburtsdatum: 19.06.2001
Nationalität: deutsch 

Einsätze: 09  |  Tore: 0
gelbe Karten: 0

rote Karten: 0

22 Isaiah Young
Position: Sturm 

Geburtsdatum: 30.03.1998
Nationalität: amerikanisch 

Einsätze: 32  |  Tore: 2
gelbe Karten: 2

rote Karten: 1

30

Lawrence Ennali
Position: Sturm 

Geburtsdatum: 07.03.2002
Nationalität: deutsch 

Einsätze: 31  |  Tore: 3
gelbe Karten: 7

rote Karten: 0

18

Oguzhan Kefkir
Position: Sturm 

Geburtsdatum: 27.08.1991
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 32  |  Tore: 0

gelbe Karten: 3
rote Karten: 0

38

Sandro Pl echaty
Position: Abwehr 

Geburtsdatum: 24.08.1997
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 10  |  Tore: 0

gelbe Karten: 1
rote Karten: 0

21 Josē Enrique Rīos Alonso
Position: Abwehr 

Geburtsdatum: 13.08.2000
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 30  |  Tore: 2

gelbe Karten: 4
rote Karten: 0

23

Meiko Sponsel
Position: Abwehr 

Geburtsdatum: 28.02.2002
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 18  |  Tore: 0

gelbe Karten: 1
rote Karten: 0

28

FeliX Herzenbruch
Position: Abwehr 

Geburtsdatum: 08.08.1992
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 29  |  Tore: 1

gelbe Karten: 5
rote Karten: 0

03Moritz Römling
Position: Abwehr 

Geburtsdatum: 30.04.2001
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 11  |  Tore: 0

gelbe Karten: 2
rote Karten: 1

02

Jakob Golz
Position: Torwart

Geburtsdatum: 16.08.1998
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 34  |  Tore: 0

gelbe Karten: 0
rote Karten: 0

01

Christoph Dabrowski
Position: Chef-Trainer 

Geburtsdatum: 01.07.1978
Nationalität: deutsch 

TR

Fabio Audia
Position: Co-Trainer 

Geburtsdatum: 21.11.1995
Nationalität: deutsch 

co Al exander Dolls
Position: Physiotherapeut 

Geburtsdatum: 06.11.1993
Nationalität: deutsch 

PHManuel Lenz
Position: Torwart-Trainer 
Geburtsdatum: 23.10.1984

Nationalität: deutsch 

TT

Max von Gehl en
Position: Physiotherapeut 

Geburtsdatum: 08.11.1993
Nationalität: deutsch 

PH Peter Sommer
Position: Zeugwart 

Geburtsdatum: 01.05.1963
Nationalität: deutsch 

ZW Andreas Ganzinger
Position: Zeugwart 

Geburtsdatum: 18.01.1988
Nationalität: deutsch 

ZW

Lars Fl eischer
Position: Co-Trainer 

Geburtsdatum: 25.09.1994
Nationalität: deutsch 

co Carsten Wolters
Position: Co-Trainer 

Geburtsdatum: 25.07.1969
Nationalität: deutsch 

co

Raphael Koczor
Position: Torwart

Geburtsdatum: 17.01.1989
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 00  |  Tore: 0

gelbe Karten: 1
rote Karten: 0

25 Felix Wienand
Position: Torwart

Geburtsdatum: 27.06.2002
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 01  |  Tore: 0

gelbe Karten: 0
rote Karten: 0

35

Felix Bastians
Position: Abwehr 

Geburtsdatum: 09.05.1988
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 29  |  Tore: 6

gelbe Karten: 3
rote Karten: 0

04

RoT- WEISS ESSEN 
GEGRÜNDET AM 1. FEBRUAR 1907
Vereinsfarben: Rot-Weiss
Stadion: Stadion an der Hafenstraße (19.962 Plätze) 

Cl emens Fandrich
Position: Mittelfeld 

Geburtsdatum: 10.01.1991
Nationalität: deutsch 

Einsätze: 23  |  Tore: 0
gelbe Karten: 1
rote Karten: 0

05

Felix Götze
Position: Abwehr 

Geburtsdatum: 11.02.1998
Nationalität: deutsch 

Einsätze: 17  |  Tore: 2
gelbe Karten: 7

rote Karten: 0

24

Andreas Wiegel
Position: Abwehr 

Geburtsdatum: 21.07.1991
Nationalität: deutsch 

Einsätze: 21  |  Tore: 2
gelbe Karten: 5

rote Karten: 1

07

Thomas Eisfeld
Position: Mittelfeld 

Geburtsdatum: 18.01.1993
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 23  |  Tore: 2

gelbe Karten: 2
rote Karten: 0

32

Niklas Tarnat
Position: Mittelfeld 

Geburtsdatum: 26.05.1998
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 29  |  Tore: 0

gelbe Karten: 5
rote Karten: 0

31

zur heutigen
AufstellungAufstellung

Torben Müsel
Position: Mittelfeld 

Geburtsdatum: 25.07.1999
Nationalität: deutsch 
Einsätze: 13  |  Tore: 0

gelbe Karten: 2
rote Karten: 0

26
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TOP PARTNER
AN DER HAFENSTRAßE

Wir können die Welt nicht retten,  
aber Wir können versuchen, sie ein kleines 

bisschen besser zu machen!

Bucht mich 
für Kinder in Not.  

ich spiele ohne GaGe und freue mich über 
eure spenden in meinem hut

Wir können die Welt nicht retten! Aber wir können 
gemeinsam versuchen, sie ein kleines Stück besser 
zu machen! Also bucht mich für Kinder in Not!
Ich spiele ohne Gage und freue mich über Eure 
Spenden in meinem Hut!

KEIN WEG IST ZU WEIT!
Ob völlig unplugged oder mit Verstärkeranlage, ich 
bin für jedes Event gerüstet.

Per Banküberweisung: 
Thomas Sandgathe 
IBAN: DE30 3605 0105 3002 4329 81 
BIC: SPESDE3EXXX 
Verwendungszweck: Herzenswünsche

Wenn Du eine Spendenquittung benötigst: 
Essener Chancen e.V. 
IBAN: DE80 3605 0105 0000 2265 97 
BIC: SPESDE3EXXX 
Verwendungszweck: Sandy

Thomas Sandgathe (sandy@essener-chancen.de)

Kontakt: 
thomas.sandgathe 

sandy@essener-chancen.de

Nähere Infos erfährst du hier: 
www.sandysandgathe.de 
www.essener-chancen.de

Wir können die Welt nicht retten! Aber wir können 
gemeinsam versuchen, sie ein kleines Stück besser 
zu machen! Also bucht mich für Kinder in Not!
Ich spiele ohne Gage und freue mich über Eure 
Spenden in meinem Hut!

KEIN WEG IST ZU WEIT!
Ob völlig unplugged oder mit Verstärkeranlage, ich 
bin für jedes Event gerüstet.

Per Banküberweisung: 
Thomas Sandgathe 
IBAN: DE30 3605 0105 3002 4329 81 
BIC: SPESDE3EXXX 
Verwendungszweck: Herzenswünsche

Wenn Du eine Spendenquittung benötigst: 
Essener Chancen e.V. 
IBAN: DE80 3605 0105 0000 2265 97 
BIC: SPESDE3EXXX 
Verwendungszweck: Sandy

Thomas Sandgathe (sandy@essener-chancen.de)

Kontakt: 
thomas.sandgathe 

sandy@essener-chancen.de

Nähere Infos erfährst du hier: 
www.sandysandgathe.de 
www.essener-chancen.de

die aktuellen zahlen
Tabelle der 3. Liga. (Stand zu Redaktionsschluss)

Platz Mannschaft sPiele G U V tor-Vh Differenz PUnkte
1. SV Elversberg 35 21 7 7 76:36 40 70

2. SC Freiburg II 35 18 10 7 48:32 16 64

3. Dynamo Dresden 35 18 9 8 61:39 22 63

4. SV Wehen Wiesbaden 35 19 6 10 67:49 18 63

5 VfL Osnabrück 35 19 6 10 64:46 18 63

6. 1. FC Saarbrücken 35 18 8 9 58:36 22 62

7. SV Waldhof Mannheim 35 18 3 14 58:58 0 57

8 TSV 1860 München 35 15 7 13 54:47 7 52

9. FC Viktoria Köln 35 13 13 9 53:48 5 52

10. SC Verl 35 13 9 13 56:52 4 48

11. MSV Duisburg 35 11 12 12 51:51 0 45

12. Erzgebirge Aue 35 12 7 16 43:53 -10 43

13. Borussia Dortmund II 35 12 5 18 42:44 -2 41

14. FC Ingolstadt 35 12 5 18 48:54 -6 41

15. Rot-Weiss Essen 35 9 13 13 39:50 -11 40

16. Hallescher FC 35 9 11 15 47:57 -10 38

17 SV Meppen 35 7 12 16 37:60 -23 33

18. VfB Oldenburg 35 8 8 19 37:59 -22 32

19. FSV Zwickau 35 8 7 20 38:68 -30 31

20. SpVgg Oberfranken Bayreuth 35 9 4 22 35:73 -38 31 
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RückRunden-Spielplan deR 3. liga 2022/2023
20. Spieltag 27.01. – 30.01.2023
SV Elversberg Rot-WeiSs eSsen Fr. 3:0
Erzgebirge Aue SC Freiburg II Sa. 0:0
MSV Duisburg VfL Osnabrück Sa. 1:2
SV Meppen VfB Oldenburg Sa. 1:1
Hallescher FC FSV Zwickau Sa. 0:2
SC Verl 1. FC Saarbrücken Sa. 2:0
SpVgg Bayreuth FC Ingolstadt Sa. 1:0
FC Viktoria Köln SV Waldhof Mannheim So. 1:4
Borussia Dortmund II SV Wehen Wiesbaden So. 0:1
TSV 1860 München Dynamo Dresden Mo. 1:2

23. Spieltag 17.02. – 20.02.2023
SV Wehen Wiesbaden Erzgebirge Aue Fr. 1:2
VfL Osnabrück SpVgg Bayreuth Sa. 2:3
SV Waldhof Mannheim SV Meppen Sa. 3:1
Dynamo Dresden FC Viktoria Köln Sa. 1:1
FSV Zwickau SV Elversberg Sa. 0:2
1. FC Saarbrücken FC Ingolstadt Sa. 3:4
SC Freiburg II MSV Duisburg Sa. 2:0
TSV 1860 München SC Verl So. 0:3
Rot-WeiSs eSsen Borussia Dortmund II So. 2:0
VfB Oldenburg Hallescher FC Mo. 0:1

24. Spieltag 24.02. – 27.02.2023
Hallescher FC TSV 1860 München Fr. 0:0
VfL Osnabrück SV Wehen Wiesbaden Sa. 4:1
MSV Duisburg SV Meppen Sa. 0:0
FC Ingolstadt Rot-WeiSs eSsen Sa. 1:1
Borussia Dortmund II SV Waldhof Mannheim Sa. 4:0
SC Verl VfB Oldenburg Sa. 2:1
SpVgg Bayreuth FSV Zwickau Sa. 5:3
SV Elversberg Dynamo Dresden So. 1:1
Erzgebirge Aue 1. FC Saarbrücken So. 2:1
FC Viktoria Köln SC Freiburg II Mo. 0:3

25. Spieltag 03.03. – 06.03.2023
SC Freiburg II Borussia Dortmund II Fr. 1:0
SV Wehen Wiesbaden FC Ingolstadt Sa. 4:1
TSV 1860 München FC Viktoria Köln Sa. 0:1
SV Meppen Hallescher FC Sa. 2:3
Dynamo Dresden Erzgebirge Aue Sa. 1:0
FSV Zwickau SC Verl Sa. 2:1
1. FC Saarbrücken VfL Osnabrück Sa. 1:2
Rot-WeiSs eSsen SpVgg Bayreuth So. 2:0
VfB Oldenburg MSV Duisburg So. 2:3
SV Waldhof Mannheim SV Elversberg Mo. 2:1

26. Spieltag 10.03. – 12.03.2023
SC Verl Hallescher FC Fr. 2:2
VfL Osnabrück VfB Oldenburg Sa. 2:0
Erzgebirge Aue Rot-WeiSs eSsen Sa. 2:1
MSV Duisburg TSV 1860 München Sa. 2:2
SV Elversberg SV Meppen Sa. 2:2
FC Viktoria Köln FSV Zwickau Sa. 1:1
SpVgg Bayreuth SV Waldhof Mannheim Sa. 1:3
FC Ingolstadt SC Freiburg II So. 0:1
SV Wehen Wiesbaden 1. FC Saarbrücken So. 0:2
Borussia Dortmund II Dynamo Dresden Mo. 1:3

27. Spieltag 14.03. – 15.03.2023
TSV 1860 München SV Elversberg Di. 1:1
Rot-WeiSs eSsen VfL Osnabrück Di. 1:1
SV Meppen SC Verl Di. 1:3
Hallescher FC FC Viktoria Köln Di. 2:2
FSV Zwickau Erzgebirge Aue Di. 0:2
VfB Oldenburg Borussia Dortmund II Mi. 2:1
SV Waldhof Mannheim FC Ingolstadt Mi. 3:2
Dynamo Dresden MSV Duisburg Mi. 2:0
1. FC Saarbrücken SpVgg Bayreuth Mi. 5:0
SC Freiburg II SV Wehen Wiesbaden Mi. 4:2

28. Spieltag 17.03. – 20.03.2023
FC Viktoria Köln SV Meppen Fr. 3:1
SV Wehen Wiesbaden SV Waldhof Mannheim Sa. 3:0
VfL Osnabrück SC Freiburg II Sa. 1:1
Erzgebirge Aue TSV 1860 München Sa. 1:3
MSV Duisburg SC Verl Sa. 3:3
1. FC Saarbrücken Rot-WeiSs eSsen Sa. 3:0
SpVgg Bayreuth VfB Oldenburg Sa. 1:2
SV Elversberg Hallescher FC So. 1:1
Borussia Dortmund II FSV Zwickau So. 4:0
FC Ingolstadt Dynamo Dresden Mo. 2:3

29. Spieltag 24.03. - 27.03.2023
Hallescher FC MSV Duisburg Fr. 2:2
VfB Oldenburg FC Viktoria Köln Sa. 1:3
SV Waldhof Mannheim VfL Osnabrück Sa. 0:2
Rot-WeiSs eSsen SV Wehen Wiesbaden Sa. 1:3
SV Meppen Erzgebirge Aue Sa. 3:2
Dynamo Dresden SpVgg Bayreuth Sa. 1:2
SC Verl SV Elversberg Sa. 1:2
TSV 1860 München Borussia Dortmund II So. 1:4
FSV Zwickau FC Ingolstadt So. 2:0
SC Freiburg II 1. FC Saarbrücken Mo. 1:1

30. Spieltag 31.03. – 03.04.2023
SpVgg Bayreuth SV Meppen Fr. 3:0
SV Wehen Wiesbaden FSV Zwickau Sa. 4:3
Erzgebirge Aue VfB Oldenburg Sa. 1:0
Rot-WeiSs eSsen SC Freiburg II Sa. 2:0
Borussia Dortmund II Hallescher FC Sa. 0:0
FC Viktoria Köln SC Verl Sa. 2:1
VfL Osnabrück Dynamo Dresden So. 0:1
1. FC Saarbrücken SV Waldhof Mannheim So. 2:1
FC Ingolstadt TSV 1860 München Mo. 1:3
MSV Duisburg SV Elversberg 25.4. 2:2

32. Spieltag 14.04. - 17.04.2023
1. FC Saarbrücken Dynamo Dresden Fr. 2:0
SV Wehen Wiesbaden TSV 1860 München Sa. 2:0
VfL Osnabrück SV Elversberg Sa. 1:0
Erzgebirge Aue SC Verl Sa. 2:3
FC Ingolstadt VfB Oldenburg Sa. 0:2
Borussia Dortmund II SV Meppen Sa. 1:0
SpVgg Bayreuth Hallescher FC Sa. 0:1
Rot-WeiSs eSsen SV Waldhof Mannheim So. 0:3
SC Freiburg II FSV Zwickau So. 4:0
FC Viktoria Köln MSV Duisburg Mo. 2:2

33. Spieltag  21.04. - 24.04.2023
Hallescher FC VfL Osnabrück Fr. 0:1
VfB Oldenburg SC Freiburg II Sa. 0:0
MSV Duisburg SV Wehen Wiesbaden Sa. 1:1
TSV 1860 München SpVgg Bayreuth Sa. 2:0
SV Elversberg Erzgebirge Aue Sa. 0:1
FC Viktoria Köln FC Ingolstadt Sa. 3:1
Dynamo Dresden SV Waldhof Mannheim Sa. 2:1
FSV Zwickau Rot-WeiSs eSsen So. 0:2
SV Meppen 1. FC Saarbrücken So. 1:0
SC Verl Borussia Dortmund II Mo. 2:1

34. Spieltag 28.04. - 30.04.2023
SV Waldhof Mannheim Hallescher FC Fr. 4:1
SV Wehen Wiesbaden SV Meppen Sa. 1:2
Erzgebirge Aue FC Viktoria Köln Sa. 1:1
FC Ingolstadt SC Verl Sa. 3:1
Borussia Dortmund II SV Elversberg Sa. 2:0
SC Freiburg II Dynamo Dresden Sa. 1:1
SpVgg Bayreuth MSV Duisburg Sa. 0:4
Rot-WeiSs eSsen VfB Oldenburg So. 0:0
VfL Osnabrück FSV Zwickau So. 4:3
1. FC Saarbrücken TSV 1860 München So. 2:0

35. Spieltag 05.05. - 08.05.2023
MSV Duisburg Erzgebirge Aue Fr. 3:0
TSV 1860 München SC Freiburg II Sa. 1:0
SV Elversberg SpVgg Bayreuth Sa. 5:2
SV Meppen Rot-WeiSs eSsen Sa. 2:0
Hallescher FC FC Ingolstadt Sa. 1:0
Dynamo Dresden SV Wehen Wiesbaden Sa. 3:1
FSV Zwickau SV Waldhof Mannheim Sa. 3:1
VfB Oldenburg 1. FC Saarbrücken So. 0:1
FC Viktoria Köln Borussia Dortmund II So. 1:1
SC Verl VfL Osnabrück Mo. 0:1

36. Spieltag 12.05. - 15.05.2023
FC Ingolstadt MSV Duisburg Fr. -:-
SV Wehen Wiesbaden SC Verl Sa. -:-
SV Waldhof Mannheim VfB Oldenburg Sa. -:-
FSV Zwickau Dynamo Dresden Sa. -:-
1. FC Saarbrücken Hallescher FC Sa. -:-
SC Freiburg II SV Elversberg Sa. -:-
SpVgg Bayreuth FC Viktoria Köln Sa. -:-
Rot-WeiSs eSsen TSV 1860 München So. -:-
VfL Osnabrück SV Meppen So. -:-
Erzgebirge Aue Borussia Dortmund II Mo. -:-

37. Spieltag 19.05. - 22.05.2023
TSV 1860 München SV Waldhof Mannheim Fr. -:-
Erzgebirge Aue FC Ingolstadt Sa. -:-
SV Elversberg SV Wehen Wiesbaden Sa. -:-
Borussia Dortmund II SpVgg Bayreuth Sa. -:-
FC Viktoria Köln VfL Osnabrück Sa. -:-
Hallescher FC Rot-WeiSs eSsen Sa. -:-
SC Verl SC Freiburg II Sa. -:-
VfB Oldenburg FSV Zwickau So. -:-
MSV Duisburg 1. FC Saarbrücken So. -:-
SV Meppen Dynamo Dresden Mo. -:-

38. Spieltag 27.05.2023
SV Wehen Wiesbaden Hallescher FC Sa. -:-
VfL Osnabrück Borussia Dortmund II Sa. -:-
FC Ingolstadt SV Elversberg Sa. -:-
SV Waldhof Mannheim MSV Duisburg Sa. -:-
Rot-WeiSs eSsen SC Verl Sa. -:-
Dynamo Dresden VfB Oldenburg Sa. -:-
FSV Zwickau TSV 1860 München Sa. -:-
1. FC Saarbrücken FC Viktoria Köln Sa. -:-
SC Freiburg II SV Meppen Sa. -:-
SpVgg Bayreuth Erzgebirge Aue Sa. -:-

21. Spieltag 03.02. – 06.02.2023
SC Freiburg II SpVgg Bayreuth Fr. 2:0
SV Wehen Wiesbaden FC Viktoria Köln Sa. 1:1
VfL Osnabrück Erzgebirge Aue Sa. 3:1
FC Ingolstadt Borussia Dortmund II Sa. 1:2
Dynamo Dresden Hallescher FC Sa. 7:1
FSV Zwickau SV Meppen Sa. 1:1
1. FC Saarbrücken SV Elversberg Sa. 0:4
VfB Oldenburg TSV 1860 München So. 2:2
Rot-WeiSs eSsen MSV Duisburg So. 1:1
SV Waldhof Mannheim SC Verl Mo. 1:1

22. Spieltag 10.02. – 13.02.2023
Erzgebirge Aue SV Waldhof Mannheim Fr. 2:1
MSV Duisburg FSV Zwickau Sa. 4:0
SV Elversberg VfB Oldenburg Sa. 3:0
Borussia Dortmund II 1. FC Saarbrücken Sa. 1:2
SV Meppen TSV 1860 München Sa. 2:1
Hallescher FC SC Freiburg II Sa. 1:3
SC Verl Dynamo Dresden Sa. 2:3
FC Ingolstadt VfL Osnabrück So. 1:4
SpVgg Bayreuth SV Wehen Wiesbaden So. 2:3
FC Viktoria Köln Rot-WeiSs eSsen Mo. 1:0

Kraftstoffverbrauch Kia Sportage 1.6 T-GDI Vision, 110 kW (150 PS), in l/100 km: kombiniert 5,9. CO2-Emission: kombiniert 136 g/km. Effizienzklasse: A

MOHAG Motorwagen-Handelsgesellschaft mbH
45134 Essen-Rellinghausen
Rellinghauser Straße 400 | Telefon 0201/266010

Der neue Kia Sportage.
Inspiriert dich immer wieder.

¹Neuwagenleasing mit km-Abrechnung, ein unverbindliches Leasingangebot der Kia Finance – KIA Finance ist ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe GmbH mit Sitz Friedrich-Ebert-Anlage 
35-37, 60327 Frankfurt am Main. ²Gilt für einen Kia Sportage 1.6 T-GDI Vision, 110 kW (150 PS), 6-Gang-Schaltgetriebe. ³Alle Preise inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. Die Überführungskosten von 1.140-, 
€ sind in der Rate enthalten. Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 6a Preisangabenverordnung dar. Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot ist gültig bis zum 30.06.2023.

Das Faszinierende an modernen Technologien: Sie geben dir alle
Möglichkeiten und eine ganz neue Freiheit. Ob du im Kia Sportage mit

willst – du hast die Wahl. Folge einfach deinen Zielen, immer mit dem guten
Gefühl, dass intelligente Assistenzsysteme dich auf jeder Fahrt begleiten.
Erlebe den Kia Sportage jetzt bei einer Probefahrt.

€ 299,-

€ 13.263,-

Kia Sportage 1.6 T-GDI Vision, 110 kW (150 PS), schon für  € 299,- monatlich
1 

Fahrzeugpreis € 29.396,25- 48 mtl. Raten € 

Einmalige Leasingsonderzahlung € 2.499,- Gesamtbetrag 

Laufzeit in Monaten 36 6,75%

30.000 km Gebundener Sollzinssatz p. a. 6,55 %

Kia Sportage 1.6 T-GDI Vision (Super, 6-Gang-Schaltgetriebe), 110 kW

kombiniert 5,9; CO2
2

MOHAG Motorwagen-Handelsgesellschaft
mbH
Rellinghauser Str. 400 | 45134 Essen
Tel.: 0201/266010 | Fax: 0201/26601299
www.kia-mohag-essen.de

1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der KIA Finance, ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank Europe
GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. Verbraucher haben ein gesetzliches

Sonderzubehör enthalten, die im Leasingbeispiel nicht berücksichtigt sind. Vorstehende Angaben stellen

voraussichtlich aufgrund der Werbung zustande kommender Verträge dar. Bonität vorausgesetzt.
Überführungskosten in Höhe von 1.140,- EUR enthalten. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig
bis 31.03.2023.

2 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots,
sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

mtl. leasen für

€ 299,–1

Kia Sportage 1.6 T-GDI
Vision

select-hotels.com

Select Hotel Handelshof Essen  Business-Partner von

SLEEP, ENJOY & CONNECT

Im historischen Handelshof 
direkt gegenüber dem 
Hauptbahnhof Essen

Fünf individuell anpassbare, 
helle Tagungsräume für bis 
zu 100 Personen

„Jimmy’s Bar“ im Hotel 
bietet über 130 verschiedene 
Whisk(e)y-Sorten an.

Am Hauptbahnhof 2 | 45127 Essen | handelshof@select-hotels.com | T +49 (0)201/24 68 53 00

zu 100 Personen

31. Spieltag 08.04. - 10.04.2023
VfB Oldenburg SV Wehen Wiesbaden Sa. 1:2
MSV Duisburg Borussia Dortmund II Sa. 0:5
TSV 1860 München VfL Osnabrück Sa. 3:0
SV Waldhof Mannheim SC Freiburg II Sa. 2:1
Hallescher FC Erzgebirge Aue Sa. 5:2
Dynamo Dresden Rot-WeiSs eSsen Sa. 2:1
FSV Zwickau 1. FC Saarbrücken So. 2:2
SV Meppen FC Ingolstadt So. 0:3
SC Verl SpVgg Bayreuth So. 4:1
SV Elversberg FC Viktoria Köln Mo. 3:2
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Der heutige Blick in die RWE-Historie zeigt, wie wichtig es ist, nicht nur wirtschaftlich, sondern insgesamt geschlossen 
und als Team eine Einheit auf und neben dem Platz zu bilden. All das fehlte in der Saison 1997/98, also vor genau einem 
Vierteljahrhundert.

Aus der Geschichte lernen
Vor 25 Jahren: RWE mit fehlender Geschlossenheit und finanziellen Problemen.

FinAnzielle KApriolen
Auf sportlichem Sektor kämpfte die Mann-
schaft gegen den Abstieg aus der Regional-
liga, wirtschaftlich ging es dem Verein so 
schlecht, dass nicht einmal die Spielergehäl-
ter gezahlt werden konnten. Einen Konkurs 
wollte die verbliebene Führungsriege dem 
RWE und seinen Fans aber nicht antun und 
stellte über die Presse die Frage: „Sollen wir 
die Vergangenheit löschen, Rot-Weiß Essen 

Trotz des wirtschaftlichen Lichtes am Ende 
des Tunnels erreichte Rot-Weiss Essen am 
17. Mai 1998 den bis dahin sportlichen Tief-
punkt in seiner Vereinsgeschichte. Nach 
der 1:5 Pleite beim FC Homburg hatte Dieter 
Brei bereits Mitte April seinen Trainerstuhl 
räumen müssen. Doch auch Neutrainer Willi 
Lippens konnte nichts mehr bewirken. Mit 
einem Unentschieden und vier Niederlagen 
fiel RWE sogar noch auf den vorletzten Tabel-
lenplatz zurück. Mit nur 30 Punkten aus 34 
Spielen, 80 Gegentreffern und dem vorletz-
ten Tabellenplatz stieg die Mannschaft aus 
der Regionalliga West/Südwest in die Viert-
klassigkeit ab. Immerhin gelang am letzten 
Spieltag noch ein Heimsieg gegen Erken-
schwick im Georg-Melches-Stadion – dem 
einzigen unter Willi Lippens.

Ein Jahr später gelang die Rückkehr in die Re-
gionalliga West/Südwest als damaliger 3. Liga.

Ein Beitrag unseres ehrenamtlichen  
Vereinshistorikers Georg Schrepper.

in Rot-Weiß 1997 umbenennen und dann 
möglicherweise in der Bezirksliga wieder 
beginnen?“ Erneut versuchte man mit den 
Gläubigern einen Vergleich zu schließen, bei 
denen sie 30 Prozent ihrer Einlagen zurück-
bekommen und auf 70 Prozent verzichten 
sollten. Mit einem so vollzogenen Abbau des 
Schuldenbergs hoffte man für die Zukunft 
neue Sponsoren finden zu können und viel-
leicht auch einen neuen Präsidenten.

Doch die Misere steigerte sich in den kom-
menden Wochen weiter, so dass Anfang 1998 
der drohende Konkurs von Rot-Weiss Essen 
in aller Munde war. „Ich lasse mir doch nicht 
vorwerfen, als Präsidiumsmitglied für eine 
Konkursverschleppung geradezustehen“, 
sagte Manfred Sander als Mitglied des Rest-
vorstandes. „Sollten alle Stricke reißen, ist 
Schluss mit RWE, Ende, so dramatisch ist 
die Situation. Wir sind auf Hilfe von außen 
angewiesen.“

Mit rund sieben Millionen Mark Schulden 
startete RWE in die Saison. Willi Lippens hat-
te knapp 100.000 Mark im Monat für Spieler-
gehälter zur Verfügung. Und er baute einem 
möglichen Misserfolg bereits frühzeitig vor: 
„Man muss der Öffentlichkeit reinen Wein 
einschenken und genau diese Zahlen vorhal-
ten. Nicht, dass ich oder Dieter Brei am Ende 
den schwarzen Peter haben.“ Feierabendfuß-
ball war angesagt, Training viermal in der 
Woche am Nachmittag oder Abend, damit 
die Spieler einem Job nachgehen konnten. 
Unter diesen Bedingungen und mit den ge-
ringen Erwartungen war das Unternehmen 
Regionalliga zum Scheitern verurteilt.

Hinter den Kulissen entbrannte angesichts 
der desolaten wirtschaftlichen Situation ein 
Machtkampf, den Präsident Wilfried Schenk 
im Herbst 1997 verlor und zurücktrat. Seine 
Kritiker hatten selbst mit Rücktritt gedroht, 
was eine Handlungsunfähigkeit für RWE be-
deutet hätte. Schenk blieb keine andere Wahl 
als der Rücktritt. Der Restvorstand stand vor 
schwierigen finanziellen Problemen, die er 
selbst mit verursacht hatte. Immerhin er-
kannte man einigermaßen selbstkritisch: 
„Wilfried Schenk sollte einsehen, dass er 
gescheitert ist. Genau wie wir vom Restvor-
stand, der ihm gefolgt ist, ohne schon eher 
auf die Pauke zu hauen.“

Doch die war zunächst nicht in Sicht. Be-
fürchtungen machten sich breit, die Mann-
schaft müsse zurückgezogen werden und 
unter neuem Namen in der Kreisklasse star-
ten, wenn die Gespräche mit den Gläubigern 
erfolglos blieben. Hinzu kamen kurzfristige 
Forderungen von 900.000,- DM, um ausste-
hende Gehälter und Abgaben an die Berufs-
genossenschaft für Spieler und Angestellte 
abzudecken.

Kein teAm,   
Aber ein hoFFnunGsträGer
Die Spieler passten sich dieser desolaten 
Lage an. Die Mannschaft, die aus vielen jun-
gen und einigen alternden Fußballern zu-
sammengewürfelt war – zehn hatten immer-
hin einmal Bundesliga- oder Zweitligaluft 
geschnuppert – wuchs nie zu einem Team 
zusammen. Gehälter, die verspätet eingin-
gen, trugen bei den meisten Spieler zu einer 
nur geringen Spielmotivation bei. „Ich glau-
be, dass einige sicher viel besser spielen 
können“, kritisierte Ingo Pickenäcker seine 
Kollegen.

In dieser Situation ging der Vorhang auf 
für Rolf Hempelmann, SPD-Bundestags-
abgeordneter und seit wenigen Monaten 
Vereinsmitglied. Ihm traute man zu, das 
schlingernde RWE-Schiff doch noch ans 
rettende Ufer zu bringen und so wurde er 
im April 1998 nach einer Satzungsänderung 
vom Aufsichtsrat zum neuen Präsidenten 
gewählt. Die für die nahe Zukunft wichti-
gen 900.000 Mark gingen auf einem Son-
derkonto ein und auf das Finanzmodell, län-
gerfristige Forderungen für zwei oder drei 
Jahre einzufrieren, ließen sich viele RWE- 
Gläubiger ein.

Nach dem bis dahin insgesamt dritten 
Abstieg aus der 2. Bundesliga am Ende 

der Saison 1996/97, startete man in die Re-
gionalliga West/Südwest wie bereits 1991 
unter schwierigsten Bedingungen. Diesmal 
fehlte aber ein charismatischer Antreiber 
wie Jürgen Röber, der RWE nur ein Jahr spä-
ter zum Deutschen Amateurmeister 1992 
machte, im DFB-Pokal für Furore sorgte 
und 1993 wieder ins Bundesligaunterhaus 
aufstieg.

Da konnte auch die Verpflichtung der 
RWE-Ikone Willi Lippens als Sportlicher Lei-
ter nicht helfen. Seinen Ballzauber und seine 
Späße kannte die neue Mannschaft höchs-
tens aus alten Anekdoten.

FeierAbendFußbAll   
An der hAFenstrAße
Der ehemalige Bundesligaspieler Dieter Brei, 
der die RWE-Mannschaft in der Schlusspha-
se der Abstiegssaison 1996/97 übernommen 
hatte, musste die Spielzeit 1997/98 mit einem 
Minikader beginnen. Insgesamt 16 Spieler 
hatten den Verein verlassen, statt 4,2 Milli-
onen Mark gab es nur noch 180.000 Mark an 
Fernsehgeldern.

Holthoff-Pförtner Wassermann
Rechtsanwälte, Steuerberater und Wirtschaftsprüfer 

Rüttenscheider Straße 199 | 45131 Essen | Tel +49 (0) 201 – 79 94 200 | kanzlei@hp-w.de

„ Fußball ist ding, dang, dong.  
Es gibt nicht nur ding.“ 
 
– Giovanni Trappatoni, Trainer

Gilt auch im Recht. Vertrauen Sie auf  
eine Kanzlei, die ding, dang & dong kennt.

H
olthoff-Pförtner W

asserm
ann

hp-w.de

Willi Lippens wechselte am Ende der Saison vom Sportlichen Leiter auf den Trainerstuhl, konnte aber den Fall in die Viertklassigkeit nicht 
mehr verhindern. (Fotos: Archiv Schrepper)

Im April 1998 wurde der SPD-Bundestags-
abgeordnete Rolf Hempelmann zum Hoff-
nungsträger für Rot-Weiss Essen. Eine 
Insolvenz konnte vermieden werden.

Da halfen auch die tröstenden Worte an Tor-
wart Frank Kurth nach dem 3:3 gegen den SC 
Paderborn nichts – RWE war von der 2. Bun-
desliga in die 4. Liga durchgereicht worden.

Ein Bild mit Symbolcharakter. Vor 25 Jahren 
ging es in der Saison 1997/98 bei RWE drun-
ter und drüber.
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Angefangen hat alles 2012 mit der Her-
zenswünsche-Aktion der Essener 

Chancen. Jedes Jahr zu Weihnachten wur-
de seitdem bis zu 750 Kindern eine Freude 
zur Weihnachtszeit bereitet. Mit dem En-
gagement Sandgathes werden die Herzens-
wünsche nun ausgeweitet und über das 
ganze Jahr verteilt. Den Anfang machte die 
AWO-Kita im Allbau-Haus an der Grillostra-
ße, in der die Herzenswünsche-Erfüller in 
diesem Jahr schon zu Ostern Halt mach-
ten. Die Kleinen freuten sich riesig über Ge-
schenke aus dem Fanshop von Rot-Weiss 
Essen. Für die Minis gab es RWE-Schnuffel-
tücher, für die Maxis rot-weisse Brotdosen, 
die auch in der Grundschule ihren Dienst 
tun. Kinder aus 17 Nationen feierten so ein 
gemeinsames Osterfest. Bestellt wurden die 
Geschenke über RWE zu fairen Sonderkon-
ditionen, bezahlt wurden sie über einen Teil 
von Sandys Spende.

„Nichts schöNeres, als zu helfeN“
Schon jetzt konnte Sandy über 19.070 Euro 
für dieses Jahr einspielen! Die Vergangen-
heit zeigt, wie die Gelder eingesetzt werden: 

Sei es die Delfin-Therapie für die kleine an 
Cerebralparese erkrankte Isabella oder die 
Erfüllung von Glücksträumen für die von 
Krebs geheilte Melina. Der eingefleischte 
RWE-Fan packt an, wo er kann – und besorg-
te ganz selbstverständlich mit Gleichge-
sinnten 16 frische Matratzen für die Kinder-
notstätte Spatzennest. „Es gibt doch nichts 
Schöneres, als zu helfen und Menschen 
glücklich zu machen. Wenn Rot-Weisse zu-
sammenkommen, um anderen gemeinsam 
etwas Gutes zu tun, dann ist das einfach 
großartig“, so Sandgathe.

Weitere Projekte sind in enger Zusammenar-
beit mit Essener-Chancen-Vorstand Marcus 
Uhlig und Projektleiter Tani Capitain geplant: 
Eine Herzensangelegenheit sind Sandgathe 
dabei vor allem die „Kleinen Spatzen“ des 
Kinderschutzbundes. 5.000 Euro gehen bis 
auf weiteres Jahr für Jahr an die „Kleinen 
Spatzen“, die einen brachliegenden Teil ih-
rer Außenanlage erneuern wollen. Der auf 
der Nordseite liegende Außenbereich der 
Kindernotaufnahme-Einrichtung spendet im 
Sommer Schatten und lässt die Kinder auf 
dann neu gestalteter Fläche die oft sehr ho-
hen Temperaturen aushalten.

Der nächste Stopp ist bereits in greifbarer 
Nähe: Pünktlich zum Schulstart nach den 
Sommerferien wartet eine große rot-weisse 
Überraschung auf die frisch eingeschulten 
Mädchen und Jungs einer Grundschule in 
Stadionnähe. In ihrem rot-weissen Schulpa-
ket finden die Kinder alles, was sie für den 
Lernalltag benötigen. Von Federmäppchen, 
Linealen bis zu Collegeblöcken – das perfekte 
Startpaket, natürlich im RWE-Stil. „Mir geht 
es vor allem darum, Kindern einen guten Ein-
stieg in die Schulzeit zu ermöglichen, deren 
Eltern es sich sonst nicht leisten können“, 
begründet Sandy die Aktion zur Einschulung.

Essener-Chancen-Leiter Tani Capitain ist 
dankbar für diese Entwicklung: „Sandy trägt 
die weihnachtliche Idee des Zusammenhal-
tens durch das ganze Jahr und macht aus 
der Aktion Herzenswünsche ein dauerhaftes 
Unterstützungs-Projekt für Essener Kinder.“

Wenn Essener-Chancen-Botschafter Thomas „Sandy“ Sandgathe sich etwas zum 
Ziel setzt, dann erreicht er es auch. Mit seinen Konzerten hat der Vollblut-Mu-
siker bereits jetzt über 19.070 Euro eingespielt – und hat damit die Zielsumme 
für das Jahr 2023 schon überschritten. Das Geld wird in Absprache mit der So-
zialinitiative von Rot-Weiss Essen ganzjährig für die Unterstützung von Essener 
Kindern eingesetzt.

herzeNswüNsche das gaNze Jahr über!
Essener-Chancen-Botschafter „Sandy“ Sandgathe spendet 19.070 Euro.

JETZT MIETEN: WWW.WORKSPACE-A81.DE

VIEL RAUM AUF 
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aral.de

Alles supereasy.
Einfach tanken, Auto waschen 
und vieles mehr.

Sichere Dir eine Glanzwäsche  
zum Vorteilspreis von nur 9,07 €
an einer unserer teilnehmenden  
Aral Tankstellen in Essen*.

Anzeige ausschneiden, mitbringen und Auto waschen zum Aktionspreis.
Sichere Dir ein exklusives Angebot für eine Glanzwäsche zum Vorteilspreis von nur 9,07 €. 
Dazu musst Du einfach unseren Coupon vorlegen und ihn bis zum 31.12.2023 an einer der 
teilnehmenden Tankstellen* einlösen. Bitte beachte, dass der Coupon nur einmal gültig ist und 
nicht mit anderen Angeboten kombinierbar ist. Wir freuen uns auf deinen Besuch!
* Ernestinenstr. 157, Holsterhauser Str. 2, Alfredstr. 121, Alfredstr. 156-160, Altenessener Str. 288,  

Karnaper Str. 44, Gladbecker Str. 398a, Krayer Str. 188, Steeler Str. 281, Rellinghauser Str. 312, 
Frintroper Str. 66-68, Heidhauser Str. 9, Kupferdreher Str. 61

23012 Perle_Aral_AZ_215x157,5_4c_Waschen_KurzeFuffzehn.indd   123012 Perle_Aral_AZ_215x157,5_4c_Waschen_KurzeFuffzehn.indd   1 13.04.23   15:0713.04.23   15:07
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unter der Schirmherrschaft von
Thomas Kufen
Oberbürgermeister der Stadt Essen

Jetzt helfeN!

www.paypal.me/rwehilft

Umgeben von Schulsachen: "Sandy" packt 
schon für die nächste Essener-Chancen- 
Aktion. (Foto: Kubicki / EC)



ROT-WEISS ESSEn – SC VERl
Samstag, 27. Mai 2023, 13.30 Uhr 

Stadion an der Hafenstraße

präsentiert von
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Strooom!
Strooom!
Strooom!
Günstiger Ökostrom für Essen

Einfach wechseln unter: 

EssenStrom.de oder 0201/800-3333

Geschäftsführer Peter Krebs sagt: „Seit 117 
Jahren verfolgen und pflegen wir unse-

re Werte. Innovation aus Tradition, Konti-
nuität und Zuverlässigkeit sowie Vertrauen 
und Diskretion sind die Eckpfeiler unseres 
Familienunternehmens. Mit unseren Si-
cherheitsprodukten schützen wir die Werte 

Über die essener   
Geldschrankfabrik:
Die Essener Geldschrankfabrik in Huttrop 
ist seit über einem Jahrhundert der Ort, an 
dem Tresore und Tresorräume von höchster 
Qualität hergestellt werden. Die lange Tradi-
tion in der Herstellung von Sicherheitssys-
temen hat die Geldschrankfabrik zu einem 
führenden Unternehmen in diesem Bereich 
gemacht. Die Wertschutzexperten sind stolz 
auf ihre Geschichte und darauf, dass sie seit 
über hundert Jahren Kunden vertrauenswür-
dige Lösungen bieten.

Innovation ist jedoch ebenso wichtig, wie 
Tradition. Das Traditionsunternehmen aus 
dem Ruhrgebiet arbeitet kontinuierlich dar-
an, Produkte und Dienstleistungen zu verbes-
sern und den Anforderungen ihrer Kunden 
gerecht zu werden. Das Geldschrankfab-
rik-Team nutzt modernste Technologien und 
Materialien, um innovative Lösungen zu ent-
wickeln, die höchsten Sicherheitsstandards 
entsprechen.

unserer Kunden. Ob auf dem Platz oder im 
Geschäft – Partnerschaften entstehen oft 
durch gemeinsame Leidenschaften. Bei Rot-
Weiss Essen und uns war es die Liebe zur 
Region. Denn Essen ist unsere Stadt, Rot-
Weiss unser Verein – und das verbindet uns 
für immer.“

essener Geldschrankfabrik ist business Partner
Wertschutzexperten engagieren sich bei Rot-Weiss Essen.

und profitieren
Mitgl ied werden

Vorkaufsrecht für Auswärtskarten

Vorkaufsrecht auf Eintrittskarten/Dauerkarten

Mitgliederrabatt beim Dauerkartenkauf (ein Spiel geschenkt)

Reduzierter Eintritt bei Spielen der Jugend

Mitgliederrabatt von 10% auf Fanartikel; 15% bei gleichzeitigem 

Besitz einer Dauerkarte

Und viel e mehr...

-

-

-

-

-

Mehr Infos unter rwe-mitglied.de.

Ob Wertschutzschränke oder Wertschutzräume, bei der Essener Geldschrankfabrik finden Rot-Weisse definitiv das pas-
sende Sicherheitssystem. Seit dieser Saison engagiert sich das Traditionsunternehmen aus dem Ruhrgebiet bei RWE als 
Business Partner.
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Sp i e lta gSkraSp i e lta gSkrach erch er

Nur gültig am 14.05.2023 zum Heimspiel gegen 1860 München

1 5 €1 5 €

Fischerhut wendbar

10€10€

Sicherlich ist Frank Zander Essenern als 
Sänger und Moderator bekannt – doch ei-

gentlich lernte der Berliner den Grafiker-Be-
ruf. Neben dem Musizieren widmet sich der 
81-Jährige der Kunst. Seine Gemälde sind 
an der Aquarell-Malweise und dem regel-
mäßigen Auftauchen von charakteristi-
schen Fischen erkennbar. Und so vereint der 
rot-weisse Kunstdruck zwei Welten: Hafen-
straßen-typische Elemente wie Fahne oder 
Fußball treffen auf überzeichnete Meeresle-
bewesen – eines davon gar in rot-weiss.

Passend zu Frank Zander, der seit Jahren in 
Berlin eine Weihnachtsfeier für Obdachlose 
und Bedürftige ausrichtet, und seinem gro-
ßen Herz, kommen Teile der Erlöse den Esse-
ner Chancen zu. 150 Euro pro Stück, welches 
über Rot-Weiss Essen veräußert wird – somit 
könnten bei erfolgreichem Abverkauf bis zu 
7.500 Euro zusammenkommen! –, gehen an 
die Sozialinitiative von Rot-Weiss Essen und 
ihre Arbeit zur Bildungs- und Teilhabeförde-
rung im Stadtnorden. „Das ist im wahrsten 
Sinne des Wortes ein kreativer Einfall, um 
unsere Projekte zu unterstützen“, befindet 
CSR-Manager Tani Capitain, „eine große Ak-
tion von allen Beteiligten!

RWE-BotschaftER   
BRauER als VERmittlER
Eingestielt wurde die Aktion von Esse-
ner-Chancen-Botschafter Timo Brauer. Der 
32-Jährige befindet sich in stetem Austausch 
mit den Kunsthändlern. Und so entwickelten 
Gemälde-Händlerin Lena Reuer und der Fuß-
ballspieler sowie Geschäftsstellen-Mitarbei-
ter gemeinsam einen Ansatz, die Bilder noch 
einzigartiger zu machen. Alle Kunstdrucke 
sind auf der Rückseite mit Signaturen von 
der Drittliga-Mannschaft aus der Saison 
2022/23 versehen.

Erhältlich ist der mit zugehörigem Rahmen 
80 x 66cm (Bild: 55 x 41cm) große Kunstdruck 
„RWE-Fußball-Fisch“ zum Preis von 1.650 
Euro, nur und ausschließlich bei RWE-Part-
ner Kunsthaus Reuer. Alle Bilder werden mit 
Echtheitszertifikat und Signatur von Künst-
ler Frank Zander ausgeliefert.

Das Kunsthaus Reuer, Business Partner von Rot-Weiss Essen, sowie Kult-Sänger Frank Zander machen gemeinsame Sache 
– und das zugunsten der Essener Chancen! Die Showgröße malte den „RWE-Fußball-Fisch“. Immer, wenn einer der 50 handsi-
gnierten Drucke einen neuen Besitzer findet, fließt ein Teil der Einnahmen an die vereinseigene Sozialinitiative – vorausge-
setzt das Kunstwerk wurde über RWE veräußert.

fRank-ZandER-GEmäldE füR diE EssEnER chancEn
Dank Timo Brauer und Kunsthaus Reuer: „Fußball-Fisch“ unterstützt RWE-Sozialinitiative.

Der "Fußball-Fisch" in Händen einer Hafen-
straßen-Ikone: "Essener Chancen"-Botschaf-
ter, Ex-Spieler und Vertriebsmitarbeiter Timo 
Brauer (l.) präsentiert das Zander-Gemäl-
de mit Lena Reuer vom "Kunsthaus Reuer". 
(Foto: Privat)
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Saubere Leistung: Richie holt jedes  

Jahr 874 Tonnen Sperrmüll ab. 

DAS E-TEAM. FÜR ESSEN IM EINSATZ.

DER ABRÄUMER.

www.dein-e-team.de

„SelbStbewuSst und maximal ambitioniert“
U19-Trainer Simon Hohenberg vor neuer Saison in der A-Junioren-Niederrheinliga.

Noch bis zum 21. Mai nimmt die U19 von Rot-Weiss Essen an der A-Junioren-Sonderspielrunde des DFB teil. Längst aber 
ist der Blick auch schon auf die neue Saison 2023/2024 in der Niederrheinliga ausgerichtet. Dort will der neue Trainer 
Simon Hohenberg, der zuvor die U17 trainiert hatte und jetzt die Nachfolge von Suat Tokat bei der U19 angetreten hat, mit 
seinem Team eine möglichst gute Rolle und im besten Fall um den Aufstieg spielen. Auf dem Weg dorthin wurden bereits 
zahlreiche Testspiele und ein fünftägiges Trainingslager festgezurrt. Im Gespräch mit der „kurzen fuffzehn“ nimmt der 
36-jährige RWE-Trainer Stellung zum Stand der Vorbereitung.

DFB-Pokalsieger der Junioren. Anschlie-
ßend stellt sich die U19 des FC Viktoria Köln 
bei uns vor. Am 2. August werden wir beim 
Niederrhein-Oberligisten TVD Velbert antre-
ten. Für den 6. August haben wir ein weiteres 
Testspiel bei der U19 des VfL Bochum fest-
gezurrt. Außerdem steht am 13. August noch 
eine Partie gegen die U19 des FC Hennef 05 
auf dem Programm.

Wie sehr wird sich das Gesicht der Mann-
schaft verändern
Nicht groß. Wir werden mit 22 internen Spie-
ler in die Saison starten. Dazu kommen vier 
externe Neuzugänge. Wir werden nach ak-
tuellem Stand mit einer Kaderstärke von 23 
Feldspielern und drei Torhütern in die neue 
Spielzeit starten. Die Spieler konnten wir 
von unserem Projekt begeistern. Zahlreiche 
Jungs sind schon seit vielen Jahren bei uns 
im Verein und identifizieren sich mit diesem.

Auf welche Bereiche legst Du während der 
Vorbereitung besonders den Fokus?
Während der insgesamt zweigeteilten Vor-
bereitung sind drei Säulen für uns elementar: 

Zuerst steht die Identitätsfindung an: Wofür 
stehen wir? Was zeichnet uns aus? Wie wir 
als Rot-Weiss Essen auftreten und Fußball 
spielen wollen, müssen die Jungs verinner-
lichen. Ein wichtiger Mosaikstein wird die 
Phase sein, in der wir uns als Team finden 
müssen. Der dritte Aspekt ist die körperliche 
Fitness, die für ein erfolgreiches Spiel un-
abdingbar ist. Es wird unsere Aufgabe sein, 
dass Spieltempo in jedem Spiel maximal 
hoch zu halten. Die Gegner müssen merken, 
mit wem sie es zu tun haben.

Wie lautet die Zielsetzung für die Saison 
2023/2024?
Wir gehen extrem selbstbewusst und ma-
ximal ambitioniert in die Saison. Aber auch 
eine große Portion Demut wird mit dabei 
sein. Die Saison wird kein Selbstläufer und 
wir werden uns jeden Dreier hart erarbei-
ten müssen. Aber werden bereits sein, dafür 
alles zu investieren. Wir werden in der Nie-
derrheinliga nicht alles in Grund und Boden 
spielen, müssen uns unsere Position erst er-
arbeiten. Unser Ziel ist es selbstverständlich, 
das Maximale aus der Saison herauszuholen. 
Im Fokus steht allerdings, unsere Spieler wei-
terhin bestmöglich aus- und weiterzubilden. 
Ich denke, wir alle – ob Profiabteilung, Nach-
wuchsleistungszentrum oder auch die Fans – 
wollen unsere Jugendspieler im RWE-Trikot 
an der Hafenstraße sehen. Da verspüre auch 
ich eine gewisse Ungeduld in mir.

Welche Teams werden die größten Konkur-
renten im Kampf um den Wiederaufstieg in 
die A-Junioren-Bundesliga sein?
 Rot-Weiß Oberhausen und der VfB 03 Hilden 
werden als Mitabsteiger sicherlich ebenfalls 
eine gute Rolle spielen. Außerdem rechne 

die Derbys gegen Kray, Schonnebeck und 
den ETB sowie auch darauf, dass wir unsere 
Heimspiele bald im neuen Stadion an der Se-
umannstraße austragen können.

ich damit, dass unser Nachbar Spvg Schon-
nebeck eine starke Mannschaft stellen wird. 
Dem FC Kray traue ich durchaus eine Außen-
seiter-Rolle zu. Ich freue mich insgesamt auf 

Hallo Simon! Die Vorbereitungsphase der 
U19 auf die neue Saison in der Niederrhein-
liga hat praktisch mit der Teilnahme an der 
A-Junioren-Sonderspielrunde bereits begon-
nen. Wie bewertest Du den aktuellen Stand?
Simon Hohenberg: Wir befinden uns gera-
de in einer Übergangsphase. Es ist wichtig, 
gewisse Grundtugenden zu verinnerlichen, 
die uns als RWE auszeichnen. Und das geht 
nur über Wiederholungen und eine gewisse 
Hartnäckigkeit im Hinweisprozess auf un-
sere Grundtugenden. Zusätzlich ist für uns 
elementar wichtig, dass wir schnell als Team 
zusammenfinden.

Wie wichtig sind vor diesem Hintergrund 
die Duelle mit Teams aus anderen Bundesli-
ga-Staffeln für Dich und die Spieler?
Mit Dynamo Dresden, dem SV Meppen, der 
SpVgg Unterhaching und dem FC Ingolstadt 
04 treffen wir in der laufenden Hauptrun-
de auf interessante Gegner. Als Verein Rot-
Weiss Essen spielen wir nun überregional, 
wollen uns bestmöglich verkaufen. Wir wol-
len vor allem vielen Jungjahrgängen die 
Chancen geben, auf diesem Niveau Erfahrun-

gen zu sammeln. Ich bin davon überzeugt, 
dass wir auf lange Sicht davon profitieren 
werden. Unser letztes Spiel im Rahmen der 
Sonderspielrunde findet am 21. Mai beim FC 
Ingolstadt 04 statt. Danach trainieren wir 
noch und legen Ende Mai eine Pause ein.

Wie sieht die weitere Vorbereitung bis zum 
ersten Saisonspiel aus?
Der Start der Vorbereitung wird am 8. Juni 
mit den Neuzugängen erfolgen. Nach eini-
gen Trainingseinheiten und einem Testspiel 
werden die Jungs ab dem 23. Juni in die 
Sommerferien geschickt, damit sie mit ihren 
Familien Urlaub machen können. Die zweite 
Phase der Vorbereitung beginnt dann am 10. 
Juli. Dann werden wir auch ein fünftägiges 
Trainingslager in Bocholt beziehen.

Wird es einige Höhepunkte während der 
Vorbereitung geben?
Wir starten mit einem Testspiel gegen die 
Senioren von Viktoria Goch. Anschließend 
spielen wir ein topbesetztes Turnier in der 
Sportschule Wedau. Am 26. Juli testen wir 
gegen die U19 des 1. FC Köln, den aktuellen 

STARKE PARTNER
AM NACHWUCHSLEISTUNGSZENTRUM

Simon Hohenberg (li.): „RWE ist mein Verein. Ich gehe diese Aufgabe mit sehr viel Vorfreude 
und Leidenschaft an.“ (Foto: Heidelberg)
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LIVE IM

Stadtwaldplatz 6 | 45134 Essen
Telefon: 0201 - 46 90 498

E-Mail: info@carloessen.de
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Weles Medizinprodukte GmbH  ·  Gewerbeallee 15-19  ·  45478 Mülheim an der Ruhr  ·  Telefon +49 (0) 208 30 67 04 76  ·  www.weles-medizinprodukte.de

DRK-Kreisverband
Essen e.V.

Ein Kooperationsprojekt von:

RWE-EDITION
Exklusiv für die Fans

von RWE

www.drk-pfl egebox.de/rwe

ONLINE-ANTRAG:ONLINE-ANTRAG:DRK-PFLEGEBOX

KOSTEN-

FREI

ab Pfl ege-

stufe 1
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Motorwagen-Handelsgesellschaft mbH
45134 Essen · Rellinghauser Straße 400 · Telefon 0201 2660110
45141 Essen · Herzogstraße 1 · Telefon 0201 3613610

mohag.de @mohag_gruppe@MOHAG.mbH

1 Neuwagenleasing mit km-Abrechnung, ein Leasingangebot der Ford Bank GmbH, Henry-Ford-Str. 1, 50735 Köln, für Privatkunden. 2 Gilt für einen Ford Puma Titanium 1.0 EcoBoost Mild Hybrid 95 kW (125 PS), 6-Gang 
Schaltgetriebe.3 Alle Preise inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. Die Überführungskosten von 850,00 € sind in der Rate enthalten. Das Angebot stellt das repräsentative Beispiel nach § 6a Preisangabenverordnung dar. 
Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Das Angebot ist gültig bis zum 30.06.2023. Es gelten die Merkmale des deutschen Marktes.
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1.0 ECOBOOST MILD HYBRID
Fahrspur-Assistent, Klimaanlage, Ford 
Navigationssystem inkl. Ford SYNC 3 mit 
AppLink, Vordersitze beheizbar, Front-
scheibe beheizbar, Lenkrad beheizbar, 
Park-Pilot-System hinten, Frozen White
und vieles mehr

monatliche Leasingrate 

€ 279,-1,2,3

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach WLTP, Ford Puma: 6,0
(kombiniert), CO2-Emissionen: 135 g/km (kombiniert),
CO2-Effizienzklasse: B

Laufzeit 48 Monate 
Jährliche Laufleistung 10.000 km
Leasing-Sonderzahlung 999,00 €
Nettodarlehensbetrag 23.449,50 €
voraussichtlicher Gesamtbetrag 14.391,00 €
48 Monatsraten à  279,00 €

Ford Puma Titanium

01.MAI 
Karl MacGregor
Ralf Kipka
José Checa
Frank Siebers
Volker Schulz
Jörg Pauly
Peter Sommer
Thomas Schürcks
Uwe Frey
Oliver Perrey
Thorsten Mantel
Mathias Schroeder
Christoph Weber
Tim Budde
Patrick Meyn
Lars Hendle
Cevin Ranzau
Niclas Ganns
Nico Wenzel
Boran Özbek
Finnian Sprenger
Lara Anna 
Franceschin
Anna Marie Genge
 
02.MAI 
Werner Kozian
Theo Bungarten
Frank Bosdorf
Thomas Richard
Lothar Oelert
Frank Zöllig
Bernd Farin
Heinrich Fink
Michael Borges
Volker Müller
Oliver Kilter
Andreas Leifholz
Martin Zöllig
Heinrich Gehring
Christian Klaus
Michael Bruns
Tim Schreiber
Hrvoje Peran
Sven Krantzen
Bradley Ndi
Fabian Babst
Ensar Yamac
Franka Maria 
Kühnen
Philipp Linnemann
Paul Claus Schmidt
Carl Claus Schmidt
Cristiano Rochira
 
03.MAI 
Marion Radak-
Mangesius
Michael Tuschen
Michael Alexander
Dirk Helmig
Stephan Martini
Volker Arens
Martin Barth
Alexander Lang
Bernd Guske
Sascha Artz
Sascha Kraetzer
Stefan Prevolnik
Sascha Unruh
Stefan Schiborr
Jan Trimborn
Laura Flach
Felix Jüttner
Till Lücker
Robin Eisenkopf
Rami Zaitouni
Henri Leben
Emily Weber
Lars Strelow
Sam Ringhoff

Mia Ringhoff
Samuel Chrobok
Mats Becker
Ella Gotthardt
Karl Otto Kaiser
 
04.MAI 
Rolf Splittgerber
Michael Holtwiesche
Uwe Fischer
Michael Höpfner
Ralf Zdziarstek
Gunter Schiborr
Andreas Becherer
Uwe Bottlender
Holger Sorgalla
Thorsten Fleischer
Savica Jovanov
Mark Krüger
Christian Schieskow
Niklas Cox
Sebastian Steingräber
Kai Lobitz
Carina Nagel
Tobias Kreidner
Etienne-Noel Rech
Darleen Graf-Majnic
Jona Wolbeck
 
05.MAI 
Horst Rohrbach
Rolf Hullermann
Frank Scholz
Johannes Hentrich
Thorsten Wenk
Dirk Schütte
Martin Unshelm
Benjamin Stasch
Christopher Kristen
Sarah Strauß
Sebastian Könen
Thorben Klose
Pascal Pohl
Niklas Eichler
Florian Radziej
Alexander Schmid
Jan Laustroer
Magnus Stumpf
Luisa Tappe
 
06.MAI 
Willi Macht
Heinz-Dieter Weinert
Detlef Zimmermann
Achim Rayen
Thomas Dilmann
Tanja Krebs
Thorsten Moser
Michael Ernst
Marcel Sarrazin
Gundula Krieger
Christian Wischer
Dimitrij Schefer
Dennis Frost
Caroline Biersa
Christoph Ulbrich
Constantin Wißmann
Tugra Samet Padar
Tom Felix Gauß
Devan Wotan Wegner
 
07.MAI 
Dieter Pischel
Antoni Augustyn
Niels Godde
Andreas Rosner
Birgit Zschieschack
Manfred Kluge
Richard Lüdecke
Andreas Zehlius
Frank Kirschbaum
Frank Lüttenberg

Boris Koch
Wassili Romanidis
Christian Flüthmann
Thomas Schwolow
Sebastian Ullerich
Joel Keßler
Kevin Bollens
Bianca Schmidtmann
Jerome Schöneich
Louis Alexander 
Scholten
Paul Dieker
Norbert Nigbur
 
08.MAI 
Klaus Kornas
Egbert Trasen
Michael Matern
Thomas Bluhm
Georg Sünkler
Olaf Poch
Thomas Michels
Ivan Andric
Christian Bayer
Sven Kühl
Patrick Lüning
Sascha Koblitz
Andreas Hampp
Michael Dannat
Thorsten Pydde
Henning Kuster
Elena Albrecht
Thomas Blume
René Kowallik
Denise Wlecklik
Jan Winkler
Marcel Thom
Joel Fuchs
Elias Windscheid
Leon Klimpel
Vladyslav Kalinich
Maja Zoe Link
Tayren Vogel
Adam Alexander 
Erchadi
Mia-Carlotta-Caroline 
Mugheddu
 
09.MAI 
Friedhelm Willmann
Guido Steinhausen
Dieter Hissmann
Frank Asser
Eckart Görss
Roland Simons
Harald Espenhahn
Volker Macher
Simone Bielan
Heiko Bußler
Julia Hohmann
Nemo Körner
Stefan Schmid
Felix Bastians
Marcel Gerull
Daymien Albrecht
Liam Bastke
Anton Willenberg
 
10.MAI 
Andreas Janicke
Joachim Wintjes
Andreas Hermes
Mehmet Dogan
Norbert Nagorny
Peter Rekittke
Stephan Deiters
Jörg Woller
Ingo Putze
Dirk Wenzlaw
Yvonne Fendel
René Fleschenberg
Stefan Buiting

Markus Bley
Stefan Fröhlich
Nico Anderski
Angelina Faber
Kevin Wolff
Lauritz Schnepp
Paul Michels
Bilal Akhal
Mandy Schneider
Niels Senft
Frieda Karina 
Bielecki
 
11.MAI 
Ludger Brüning
Hartmut Struck
Frank Herrmann
Detlef Doms
Jürgen Treptow
Marcel Eigner
André Bruns
Tim Ölschläger
Stefan Tocki
Torsten Preuß
Kevin Koch
André Krings
Marvin Scharfenstein
Jan Kluge
Benedikt Prante
Marvin Wilhelmi
Felix Tuschen
Jonas Stratmann
Phil Körner
Frieda Rieger
 
12.MAI 
Helmut Karl Otten
Udo Damerau
Volker Schultz
Ulrich Sauerland
Martin Trawny
Michael Roderigo
Renate Sander
Stefan Tosta
Holger Zschieschack
Jürgen Krock
Thomas Melies
Peter Solty
Anja Offermann
Sven Linnemann
Dominic Ruckschat
Stefan Grohmann
Alexander Preuß
Daniel Kraus
Vanessa Schmitz
David Lisy
Julian van Hall
Vivian Steinhauer
Louisa Schakowski
Mila Menting
Finn Slossarek
Linus Jütte
Maximilian Klee
 
13.MAI 
Siegfried Kaufmann
Herbert Wulf
Roland Schröder
Martina Ingenhag
Jörg Oswald
Oliver Köster
Marco Reimann
Sandra Braun-Fritz
Sascha Hinsken
Thorsten Breetz
Janine Styrnol
Andy Decker
Mike Hain
Yannik Heske
Kevin Karczewski
Dominik Mohr
Sören Weimann
Jasmin Fuchs
Yannik Plewa
Fynn Hombitzer
Leon Braun

Anton Bucher
Conan Lehnert
 
14.MAI 
Rainer Burandt
Jürgen Krusenberg
Frank Mohr
Andrea Dötsch
Monika Ries
Martin Stanczyk
Christian Weigel
Daniel Erbe
Jutta Schweia
Ulf Kaufmann
Paul Kraus-Gobrecht
Yvonne Valentin
Michael Meck
Jan Grabietz
Sebastian Prumst
Jonas Richter
Stefan Oppenberg
Markus Unger
Lena Wehner
Steffen Freiheit
Laura Kemper-Tesch
Simon Barutta
Younes Kartiou
Paul Kerkhof
Niklas Ketelhut
Valentina Gastaldo
Luis Noel Wenger
Eliah Ferschen
Timo Alexander 
Meyers
Amelie Becker
 
15.MAI 
Jürgen Marsch
Thomas Soddemann
Jürgen Ehrentraut
Ulrich Meier
Uwe Blatz
Ralf Bylski
Michael Laschet
Thomas Wohlgemuth
Tobias Vincenz
Sonja Holtrichter
Björn Braem
Michael Holten
Sebastian Becker
Marc Brand
Dominik Kraft
Magnus Mietzner
Patrick Schroeter
Fabian Sieweke
Thomas Czarnetzki
Milan Handel
Christopher Sümnik
Tim Niklas Paulke
Simon Steinert
Nico Heymann
Tom Rosendahl
Antonio Cazorla 
Sabio
Tino-Dennis Pawelec
Max Sabel
Nick Mateo Nimptsch
 
16.MAI 
Klaus Mellin
Wolfgang Klar
Dirk Choryan
Ralf Botzek
Andre Roitzheim
Stefan Wacht
Michael Weiß
Dirk Schneider
Mohammed El Quasti
Marcel Jügel
Tim Wördehoff
Stefan Schott
Tom Haase
Sven Nießen
Lian Blotenberg
Victor Augustyn
Leon Rahn

 17.MAI 
Fadil Agic
Jürgen Gers
Martin Fiege
Harald Schröder
Gregor Herschbach
Frank Seidler
Peter Malkusch
Christian Sakowski
Johannes 
Kassenberg
Jürgen Feig
Simon Braun
Jens von Cloudt
Gerd-Thomas 
Eisleben
Tobias Härtig
Sascha Graw
Jens Storm
Sebastian Luft
André Zak
Julia Ilger
Nico Hirsiger
Marie Josefine Klug
Zakaria El Hankouri
Mia Schmitz
Jamy Siek
Fynn Enderling
Frida Lotte 
Brandenbusch
 
18.MAI 
Hans-Jürgen 
Diedrich
Gerd Ottenberg
Ulrich Buse
Gerhard Burchard
Harald Bläsing
Michael Ernst
Volker Hausmann
Thomas Egeling
Jörg Weßling
Mirko Spitz
Dennis Daniel Kehl
Roman Grimm
Dominic Herrmann
Lukas Kuhlmann
Tobias Neumann
Daniel Szardenings
Marvin Mirante
Kevin Klötzke
Robin Kratzer
Marcel Kriesten
Lennart Becker
Matti Füngerlings
Nic Sondermeier
Alina Marie Zimmers
Evangeline Wegner
Henriette Stambor
Anton Anuschewski
 
19.MAI 
Harald Meyer
Reinhard Rohland
Hans-Josef Derichs
Rudolf Mink
Ralf Heinen
Friedrich Luce
Peter Gutowski
Michael Schröder
Frank Pehlke
Matthias 
Stertzenbach
Markus Freise
Thomas Jordans
Melanie Drescher
Florian Kundt
Alexandra Ebner
Alexander Albert
Luis Alexander Bauer
Luis Voigt
Mika Marie Heß
 
20.MAI 
Kurt Wagner
Gabriele Joswig

Hans-Joachim 
Nowacki
David Zundler
Michael Westhöfer
Thomas Ketels
Uwe Lawatzki
Horst Wittenberg
Gerry Nierhaus
Julie Becker
Thorsten Hirschen
Monika Johannwille
Frank Peerenboom
Sonja Ahrens
Thorsten Kuss
Stefan Ochs
Marc Großimlinghaus
Ulrich Thaller
Christian Hiesche
Kai Bergmann
Felix Theis
Yakup Kalyoncu
Andre Dumzlaff
Stefanie Vogel
Dennis Zernott
Stefanie Ziplies
Thomas Aan‘t Heck
Jennifer Jansen
Marvin Anuschewski
Tobias Fröhlich
Florian Boldt
Patrick Isermann
Christina Meier
Frederic Nestler
Paul Möltgen
Liam Luca Faber
Niklas Schürmann
Tom Julian Scholten
Emilio Joel 
Schumacher
Joris Heinermann
Charlie Hunke
Lilli Hunke
Marie Hunke
Hannah Bleikamp
 
21.MAI 
Ulrich Stroettchen
Stefan Maar
Peter Radtke
Ralf Schreiber
Carsten Brömmelhoff
Andreas Seichter
Thomas Pailliart
Kai Wenzek
Marina Ginter
Sven Zimmer
Patrick Kuhlmann
Damian Wollek
Daniel Hildebrandt
Marcel Lehmann
Ole Groß
Lina Huiskes
Dorian Andres 
Schulte Pico
Oskar Kholki
 
22.MAI 
Gerd Lindner
Hanno Böttcher
Rainer Hoffmeister
Siegfried Krüger
Klaus Lyssewski
Christian 
Blumenstein
Johannes Behrens
Stefan Lenzen
Uwe Reinertz
Torsten Diefort
Ingo Hellwig-
Delaminsky
Frank Witte
Sven Berndt
Stephanie Weber
Arne Gallach
Nick Schneider
Noah Jänsch

Alexa Janiak
Elias Magiannis
Kjaron Henrich
Clara Vonnemann
Jeremy Fynnley 
Nilsson
Kilian Felix
Neo Leonhardt
Anna Mariam Klein
Leonie Leipold
Mira Elina Küpper
Lio Santiago Linka
Arian Richter
 
23.MAI 
Günter Burchhardt
Georg Fürst
Werner Schmelz
Barbara Hänsdicke
Burkhard Riemer
Norbert 
Krausenbaum
Karsten Fähndrich
Michael Keßler
Hansjörg Zwiehoff
Thomas Aderhold
Jens Rabe
Michael Steinbach
Nico Schäfer
Oliver Angst
Stefan Petereit
Lars Einfalt
Marco Felder
André Bernard
Sven Würzinger
Alexander 
Maximilian Zwiehoff
Pascal Swoboda
Waldemar Kiseljow
Ben Zwiehoff

Ron Zander
Philip Lüßem
Leonhard Kreißig
Henry Polenk
Alexander Jansen
Marlon Wellmann
Marja Kathage
Fine Kathage
 
24.MAI 
Karl-Heinz Körntgen
Michael Gerweler
Norbert Eggert
Petra Eisenberger
Friedrich 
Küppersbusch
Frank Rothe
Jürgen Zips-
Zimmermann
Peter Wisser
Arndt Holtkamp
Jens Mill
Andrea Grupe
Christoph Fein
Jörg Greiwe
Andre Grimm
Katrin Prante-Klick
Matthias Lohaus
Kai Buchta
Kai Buchta-
Talkowsky
Sebastian Brey
Sven Altemeyer
Björn Sowada
Stefan Nagels
Fabian Bohndiek
Nicolas Füngerlings
Philip Boost
Eric Saßmannshausen
Ben Müller-Löcker

Connor Stenzel
Ben Schneider
Malik Trinowitz
 
25.MAI 
Ewald Kampmann
Ulrich Großhans
Bernhardine Mahn
Michael Altenfeld
Edgar Wieschendorf
Detlef Kreul
Mike Krüger
Markus Bendel
Sven Köppen
Lars Naudit
Thomas Heer
Marcel Kraft
Sandra Hübner
Stefan Henser
Rafael Schopper
Marvin Schumacher
Sven Kronenbitter
Jennifer Schimanski
Hassan Chaaban
Yannick Brinkmann
Julian-Uwe Milinski
Morries Marty
Ilka Elisat
Rayon Ghazouani
Andre Romanowski
 
26.MAI 
Hans Schymura
Michael Weber
Karl-Heinz Dams
Wolfgang Wißmann
Roger Höfer
Frank Küpper
Jens Großkreuz
Dietmar Karl

Ralph Metz
Holger Paul
Sabrina Dohr
Jörg Zinner
Marcus Brinkmann
Atila Sabo
Patrick Grendka
Anke Formella
Dennis Wende
Andre Lang
Nico-Leandro 
Freienstein
Maximilian Tonelli
Niklas Tarnat
Tim Steinlicht
Maurice Guth
Lilly Marie 
Brinkmann
Lenia Sambol
Eleny Mae Vogel
 
27.MAI 
Bernd Rüger
Norbert Beau
Andreas Sauer
Marcus Krämer
Michael Lauszat
Sven Talkowsky
Christian Schliwinski
Sebastian Riediger
Christian Unterfeld
Magnus Kreis
Thomas Rasche
Thorsten Römer
Dominik Stiefel
Timo Scherer
Cedric Spielhoff
Bastian Bendel
Lion Simons
Nicolaj Bosler

Niklas Eggemann
Gökhan Gözüm
Henrik Stepping
Marlon Evers
Kubilay Capaci
Paul Bien
Oskar Groß
Tyler Kühling
Emil Schmidt
Fynn Hülshorst
Ole Kersjes
Lieke Kersjes
 
28.MAI 
Hans-Dieter Häuser
Dieter Küser
Werner Schroeter
Andreas Schmidt
Horst Hoffmann
Lothar Franzen
Stephan Betzler
Jochen Erwes
Frank Hoch
Andre Leifeld
René Singer
Daniel 
Hammerschmidt
Kevin Scholz
Fabian Kemper
Sascha Siepmann
Nico Schiborr
Leon Paschke
Christin Lange
Tom Urbanski
Antonia Paas
 
29.MAI 
Karl Wilhelm Kaiser
Manfred Achterkamp
Ingmar Putz

Edward Sesko
Uwe Nitzler
Claus Hebbelmann
Jens Hooge
Christiane Matern
Sven Dilthey
Kevin Lill
Carsten Züger
Daniel Hatting
Benjamin Meis
Pascal Schön
Dennis Schönberger
Sabrina Bader
Raul Nadir 
Messerschmid
 
30.MAI 
Heinz-Josef Quint
Bernd Gminski
Robert Schön
Frank-Peter Simon
Peter Sepan
Thorsten Schmidt
Henrik Hotop
Markus Poersch
Daniel Konze
Patrick Horstmann
Daniel Graw
Sarah Deidhofer
Timo Brauer
Marco G. Trzaska
Nick Becker
Jens Rauxloh
Marco Neumann
Phil Schweitzer
Julian Kunike
Artur Lorenz
Alexander Natrup
Jordan-Tyler 
Drescher

Lotta Leiting
Tim-Luca Franke
Lisa Osenar
Timo Schmuck
Frieda Höing
Marlo Lopez Acebedo
 
31.MAI 
Siegfried Zander
Martin Ellies
Uwe Klaes
Hans-Peter Martin
Norbert Engels
Markus Breitsprecher
Heinz-Michael 
Verfürden
Britta Teitz
Frank Decker
Stephan Schwenke
Andreas Hegler
Bastian Moritz
Matthias Schulz
Benjamin Meyer
Daniel Drygala
Marcel Weichert
Dennis Schmittat
Daniel Spinnen
Robin Drost
Christian Graf
Alexander Pabst
Lilly Kramer
Ben Horstmann
Justin Pietsch
Niklas Tokarski
Frieda Svensson
Jonas Diel
Anna S. Sommerfeld

Mitgliedergeburtstage Mai



FÜR ALLE RWE FANS
MEDION Fabrikverkauf | Schönscheidtstraße 100 |  45307 Essen |  Mo –  Sa  10 –  20 Uhr
* Nur im MEDION Fabrikverkauf einlösbar. Nicht mit anderen Rabatten oder Rabattaktionen kombinierbar. Nicht für Gutscheine oder Geldwertkarten.
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Rot-Weiss Essen hat mit Sutter LOCAL MEDIA einen neuen Unterstützer an der Seite. „Wir machen Erfolg“: Nicht nur der 
sportliche Anspruch an der Hafenstraße, sondern auch das Versprechen des neuen RWE-Business-Partners.

Nicht nur Rot-Weiss Essen ist darum bemüht, ein „Endspiel“ um den Klassenverbleib am 37. Spieltag beim Halleschen 
FC möglichst zu vermeiden. Auch die Gastgeber haben sich vor dem direkten Duell mit den Rot-Weissen am Samstag, 
20. Mai, ab 14 Uhr, schon ein Polster auf die Gefahrenzone verschafft. Den HFC trennen aktuell fünf Punkte vom ersten 
Abstiegsplatz.

Sutter LOCAL MeDIA LIefert MArketIng-tAktIken
Werbe-Experten neuer Business Partner von Rot-Weiss Essen.

AufSChwung unter neu-trAIner SretO rIStIC
Abschließender RWE-Auswärtsgegner Hallescher FC auf Kurs in Richtung Klassenverbleib.

Unternehmen und stehen ihnen mittlerweile 
als Komplettdienstleister in Sachen Marke-
ting zur Seite.“

Woche für Woche schickt Rot-Weiss Essens 
Chef-Trainer Christoph Dabrowski seine 
Mannschaft mit der besten Taktik auf den 
Platz, um Spiele zu gewinnen. Wenn es da-
rum geht, Kunden zu gewinnen und erfolg-
reiche Werbekampagnen zu erstellen, dann 
liefern die Marketing-Experten von Sutter 
LOCAL MEDIA die beste Lösung.

sammengearbeitet hatte, ist der Hallesche 
FC erst die zweite Station seiner Cheftrai-
ner-Karriere. Der langjährige Assistent des 
aktuellen Elversberg-Trainers Horst Stef-
fen (bei den Stuttgarter Kickers, beim SC 
Preußen Münster und beim Chemnitzer FC) 
stand zuvor nur von Januar 2021 bis Juni 
2022 beim Südwest-Regionalligisten Ki-
ckers Offenbach in der Hauptverantwortung. 
Trotz Rang drei und der Qualifikation für den 
DFB-Pokal hatten sich die Wege im zurück-
liegenden Sommer getrennt.

Nicht nur beim Thema Klassenverbleib, 
auch bei der Kaderplanung macht der Halle-
sche FC Fortschritte. So verlängerte kürzlich 
Niklas Kreuzer seinen auslaufenden Vertrag. 
Im Sommer 2021 war der Sohn von Ex-Pro-
fi Oliver Kreuzer von Dynamo Dresden an 
die Saale gewechselt und betritt seitdem 63 
Drittliga-Partien für den HFC. „Niklas Kreu-
zer gehört zweifellos zu den Eckpfeilern un-
seres Teams, der seit dem ersten Tag in Hal-
le auf konstant hohem Niveau abliefert und 
sich zu einer Identifikationsfigur entwickelt 
hat“, so Sportdirektor Thomas Sobotzik. We-
gen einer Wadenverletzung stand Kreuzer 
zuletzt nicht zur Verfügung. Für den 30-Jäh-
rigen sprang der erst 19-jährige Lucas Hal-

Über Sutter LOCAL MeDIA
Stark für die Region: Sutter LOCAL MEDIA 
ist der gemeinsame Markenauftritt der Un-
ternehmen des Sutter Verzeichnisverlages. 
Als Spezialist und Komplettdienstleister für 
verkaufsstarke Werbekonzepte entwickelt 
das Unternehmen mit Hauptsitz in Essen 
für kleine und mittlere Unternehmen maß-
geschneiderte, lokale Marketing-Taktiken. 
Das Unternehmen hat eine lange Tradition: 
Seit mittlerweile über 95 Jahren macht Sut-
ter LOCAL MEDIA Kunden zu Fans.

Über 40.000 Kunden knüpfen jährlich mit 
den Marketinglösungen der Unternehmens-
gruppe erfolgreiche Geschäftskontakte und 
steigern nachhaltig ihre Umsätze.

Ob es dabei um die Erstellung mobilfreund-
licher Websites, professioneller Image-Fil-
me und virtueller 360°-Panoramatouren 
geht oder um reichweitenstarke Verzeich-
niswerbung, adressierbarer TV-Werbung 
und performance-basiertes Advertising via 
Google, Facebook und Co. – Sutter LOCAL 
MEDIA findet für jeden Bedarf eine kluge 
Aufstellung und Taktik, sodass Ihr Unter-
nehmen zum Spitzenreiter in Sachen Mar-
keting wird.

angk ein. Das Eigengewächs überzeugte bei 
seinen insgesamt sieben Ligaspielen und 
wurde von den Verantwortlichen mit einer 
Vertragsverlängerung belohnt.

„Leidenschaft und Lokalität: Das ist es, 
was RWE und Sutter LOCAL MEDIA 

verbindet. Als Traditionsunternehmen 
mit Hauptsitz in Essen spielt die Region 
eine besondere Rolle für uns“, so Arndt Ol-
denburg, Gesamtverkaufsleiter bei Sutter 
LOCAL MEDIA.

„Als traditioneller Verlag der Verzeichnisse 
„Das Telefonbuch“, „Gelbe Seiten“ sowie „Das 
Örtliche“ machen wir uns bereits seit Jahr-
zehnten stark für kleine und mittelständische 

Die gute Ausgangslage hängt eng mit Sre-
to Ristic zusammen. Als der 47-jährige 

Ex-Profi (47 Bundesliga-Einsätze für den VfB 
Stuttgart) die Aufgaben als Cheftrainer von 
André Meyer übernommen hatte, stand das 
Team noch mit vier Punkten Rückstand auf 
die Nichtabstiegsplätze am Tabellenende. 
„Mich hat die 3. Liga generell gereizt und 
schwierige Missionen sind eher Ansporn 
als abschreckend“, begründete Ristic sein 
Engagement. „Der HFC ist als Dauergast im 
Profifußball seit nunmehr elf Jahren eine 
gute Adresse und die Mannschaft besser, als 
sie zu diesem Zeitpunkt vermuten ließ.“

Trainerteam und Mannschaft ließen Taten 
folgen: Aus den 13 Begegnungen mit Ristic 
an der Seitenlinie sprangen 21 Zähler heraus 
– und damit mehr Punkte als in den 22 Par-
tien zuvor (17). Außerdem kann sich der Hal-
lesche FC als Halbfinalist im Verbandspokal 
von Sachsen-Anhalt noch Hoffnungen auf 
die DFB-Pokal-Teilnahme machen, genau 
wie RWE.

Für Ristic, der als Aktiver unter anderem 
mit dem langjährigen Bundestrainer Jogi 
Löw sowie Ralf Rangnick, Winfried Schäfer, 
Hermann Gerland und Benno Möhlmann zu-

WIR TRAGEN DIE  
VERANTWORTUNG, 

DAMIT SIE DAS  
TRAGEN KÖNNEN,  
WAS SIE  
AM LIEBSTEN 
MÖGEN.

Wir tragen mit zukunftsge-
richteten Investitionen dazu 
bei, unseren Bestand stets auf 
dem aktuellen Stand der Technik 
zu halten, um ihn guten Gewissens 
an künftige Generationen übergeben 
zu können.

www.essen-nord.de
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Im Essener Hauptsitz von Sutter LOCAL MEDIA entstehen passgenaue Marketingkonzepte. 
(Foto: Sutter LOCAL MEDIA)

Seit dem Hinspiel aus dem Tabellenkeller 
freigekämpft: Dominik Steczyk (mi.) und der 
HFC. (Foto: Endberg)

Haus des Abschieds  
Borbecker Str. 219 – 223 · Essen 

Offizieller Businesspartner  
des RWE e.V.

www.buiting.de

0201 / 69 90 38

Auch Ihre letzten 
Wünsche verdienen 
einen Aufstieg.

BESTATTUNGS- 
VORSORGE –  
an alles gedacht. 
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Geschäftsstelle
Telefon: 0201/9 99 98-300 | Telefax: 0201/9 99 98-500
E-Mail: info@rot-weiss-essen.de 

Mitgliederbetreuung
Dienstag und Donnerstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Mail: silvia.zimmert@rot-weiss-essen.de

Fanshop & Ticketschalter an der Hafenstraße
Hafenstraße 97A | 45356 Essen
Fanshop: 0201/9 99 98-302 | Ticket-Hotline: 0201/9 99 98-303
E-Mail: onlineshop@rot-weiss-essen.de  

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag: 14.00 bis 18.00 Uhr

Fanshop & Ticket-Center im Limbecker Platz
Limbecker Platz 1a | 45127 Essen 
Telefon: 0231/90 20 32 83
E-Mail: fanshopessen@bvb.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag: 10.00 Uhr bis 20.00 Uhr

ARTZ Reisen GmbH 
Moerser Str. 230  
47475 Kamp Lintfort 
 
BVB & RWE Fanshop 
Limbecker Platz 
Limbecker Platz 1a 
45127 Essen - Mitte 
 
Konzertkasse Lange 
GmbH 
Königstr. 2 
47051 Duisburg 
Tel.: 0203-26464 

KUMACO GmbH 
Heinz-Bäcker-Straße 7 
45356 Essen - Dellwig 
Tel.: 0201-584 99 263 

Petite Papeterie Drange 
Laubenweg 11 
45149 Essen -  
Margaretenhöhe 
Tel.: 0201 - 43866233 

Provinzial Geschäfts-
stelle Rubel 
Colsmanstr. 3 
45257 Essen - Kupferdreh 
Tel.: 0201 - 8486070 
Fax: 0201 - 848607 
 
Sportshop Ruhr 
Altenessener Str. 238a 
45326 Essen - Altenessen 
 

Steeler Whisky Fass 
Grendplatz 6 
45276 Essen - Steele 
Tel.: 0201-510865 
 
Tabakwaren Brunnert 
Marktstr. 39 
45355 Essen - Borbeck 
Tel.: 0201-682231 

Tabakwaren Markus 
Brinkmann 
Dudelerstraße 7 
46147 Oberhausen 
 
Teamsport Philipp 
Burggrafenstraße 16 
45193 Essen - Frillendorf 
Tel.: 0201-5978778 

Teamsport Philipp 
Sandstr.15, 
45964 Gladbeck 
 

Teamsport Philipp 
Am Stadion 30, 
45659 Recklinghausen 

Ticket Sachs 
Am Hauptbahnhof 6 
47798 Krefeld 
 
Ticketshop in der  
Niebuhrg 
Niebuhrgstr. 61 
46049 Oberhausen 
Tel.: 0208-860072 

Tourist Information 
Duisburg 
Königstr. 86 
47051 Duisburg 
Tel.: 0203 - 285440 
 

TUI Travelstar Reise-
büro Burgaltendorf 
Alte Hauptstr. 104 - 106 
45289 Essen -  
Burgaltendorf 
Tel.: 0201 - 59 27 60 
Fax :0201 - 577 57 
 
Videothek Bieniek & 
Bieniek GbR 
Bocholder Str. 243 
45365 Essen -  
Bergeborbeck 
 
WM-Ticketshop 
Max-Eyth-Strasse 11 
46539 Dinslaken 
Tel.: 02064-731126 
 
Reise-Welle e.K.
Holsterhauser Str. 102
45147 Essen -  
Holsterhausen
Tel.: 0201 - 9599190
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Vorverkaufsstellen

Geschäftsstelle/Fanshop

Automobile
AMS-Auto-Motor-Service Michelitsch, 
Deubel & Co. GmbH 
Am Zehnthof 187 | 45307 Essen 
www.ams-essen.de
Auto Nagel Essen GmbH & Co. KG 
Berthold-Beitz-Boulevard 320 
45141 Essen 
www.auto-nagel.de/essen
BOB Automobile Nord GmbH 
Ruhrtalstr. 71 | 45239 Essen 
www.bob-automobile.de
DEKRA Automobil GmbH 
Sülterkamp 101 | 45356 Essen 
www.dekra.de
ES-GE Nutzfahrzeuge GmbH 
Heegstraße 6-8 | 45356 Essen 
www.es-ge.de
Fahrzeug-Werke LUEG AG 
Altendorfer Str. 44C | 45127 Essen 
www.lueg.de
Gottfried Schultz Automobilhandels SE 
TysenKrupp Allee 20 | 45143 Essen 
www.gottfried-schultz.de
KFZ Meisterbetrieb Waldorf 
Bochumer Landstraße 321 | 45279 Essen 
www.kfz-waldorf.business
Mohag mbH (Ford) 
Herzogstr. 1 | 45141 Essen 
www.mohag.de

MTW Automobile GmbH 
Schederhofstr. 2 | 45145 Essen 
www.mtwessen.de
newcar 24 GmbH & Co. KG 
Steinweg 2 | 59821 Arnsberg 
www.newcar24.de
Bauen & Handwerk
ANKE GmbH & Co. KG 
Am Stadthafen 42 | 45356 Essen 
www.anke-essen.de
B & B GmbH 
Schaffelhofer Weg 67 | 45277 Essen 
www.budgmbh.de
BAUPART GmbH 
Hafenstraße 100 | 45356 Essen 
www.baupart.com
Bauunternehmen Inh. Andreas Melchers 
Frohnhauser Str. 149 | 45144 Essen 
www.melchers-bau.de
Bauunternehmung Stephan Dunker GmbH 
Elisabethstr. 18b | 45139 Essen 
www.bauunternehmung-dunker.de
C. Engelmohr Malerbetrieb GmbH 
Worringstraße 250 | 45289 Essen 
www.malerbetrieb-engelmohr.de
Elektro Decker GmbH 
Holzstraße 7 - 11a | 45141 Essen 
www.decker-elektrotechnik.de
ePott GmbH 
Nordsternstraße 65 | 45329 Essen 
www.epott-ruhr.de

ES Project GmbH 
Tenderweg 9 | 45141 Essen 
www.es-project.de
Gartenbau nach Maß GmbH 
Seumannstr. 27 | 45326 Essen 
www.gartenbaunachmass.de
Gio Bau 
Kupferdrehstrer Str. 66 | 45257 Essen 
www.giobau.de
H.G. Backhaus GmbH 
Krayer Straße 169 - 171 | 45307 Essen 
www.wasserwaermeluft.de
H.W. Gröf GmbH 
Aktienstraße 51 | 45359 Essen 
www.tischlerei-groef.de
Horstmann GmbH 
Langekamp 10 
45475 Mülheim an der Ruhr 
www.horstmanngmbh.com
M. Schöneseifen Holzverarbeitung GmbH 
Germanenstr. 1 | 53332 Bornheim 
www.schreinerei-schoeneseifen.de
Malermeisterbetrieb  
Maximilian Nowakowski 
Bentheimer Str. 10 | 45145 Essen 
www.maler-nowakowski.de
Markus Wiescholek  
Malermeisterbetrieb 
Papestr. 59 | 45147 Essen 
mw-malerbetrieb.de

Ottemeier Sachverständigenbüro  
& Stuckgeschäft 
Buschstraße 16 | 45276 Essen 
www.stuck-ottemeier.com
P&R Bedachungen Meisterbetrieb 
Helgolandring 53 | 45149 Essen 
pr-bedachungen.de
Richter+Frenzel GmbH + Co. KG 
Am Funkturm 2 | 45145 Essen 
www.richter-frenzel.de
Rolladen Pagallies GmbH 
Alte Bottroper Str. 58 | 45365 Essen 
www.rolladen-pagallies.de
Rolladen Pawlak GmbH & Co. KG 
Überruhrstr. 478 | 45277 Essen 
www.pawlak24.de
Rütten Lüftungsbau GmbH & Co. KG 
Zweigertstraße 3-7 | 45130 Essen 
www.ruetten-lueftungsbau.eu
SANHA GmbH & Co. KG 
Im Teelbruch 80 | 45219 Essen 
www.sanha.com
Schuster Sanitär & Heizung 
Tenderweg 9 | 45141 Essen 
www.schuster-sanitaer.de
Söndgerath Pumpen GmbH 
Zur Schmiede 7 | 45141 Essen 
www.spt-pumpen.de
SYMplan 
Ruhrtalstraße 93 | 45239 Essen 
www.symplan.de

W&S Technik GmbH 
Herner Straße 130 | 44575 Castrop-Rauxel 
www.wus-technik.com
WILHELM HEIKAUS GmbH & Co. KG 
Hafenstr. 57/59 | 47809 Krefeld 
www.wilhelm-heikaus.de
WMS Fenster und Türen GmbH 
Im Hesselbruch 7 | 45356 Essen 
www.wms-gmbh.de
Einzelhandel & Konsum
Beck Objekteinrichtungen GmbH  
Rotthauser Str. 36 | 45309 Essen 
www.beck-objekt.de
Bogner und Bogner GmbH 
Wiehagen 26 | 45472 Mülheim 
Tel.: 0201/6099515
Döbbe Bäckerei GmbH & Co. KG 
Wiehagen 19 | 45472 Mülheim 
www.doebbe.de
ECE Marketplaces GmbH & Co. KG 
Westenhellweg 102 | 44137 Dortmund 
www.ece.com
Frischecenter Burkowski GmbH & Co. KG 
Altendorfer Straße 533 | 45355 Essen 
www.frischecenter-burkowski.de
Globus Handelshof St. Wendel GmbH & 
Co. KG Betriebsstätte Essen 
Haedenkampstraße 21 | 45143 Essen 
www.globus.de
Imbissbetriebe Ulrich GbR 
Marienhof 4 | 45899 Gelsenkirchen 
www.ulrich-catering.de
JAKO AG 
Amtstr. 82 | 74673 Mulfingen-Hollenbach 
www.jako.de
Kampmann & Co. GmbH 
Zipfelweg 17 | 45356 Essen 
www.kampmann-essen.de
Nobel GmbH & Co. Kaffee KG 
Lazarettsraße 12-16 | 45127 Essen 
www.nobel-kaffee.de
Ornamin-Kunststoffwerke GmbH & Co. KG 
Kuckuckstr. 20a-24 | 32427 Minden 
www.ornamin.com
Orthopädie-Schuhtechnik Hannappel 
Klarastraße 35 | 45130 Essen 
www.hannappel-essen.de
Privatbrauerei Erdinger Weißbräu  
Werner Brombach GmbH 
Lange Zeile 1+3 | 85435 Erding 
www.erdinger.de
Privatbrauerei Jacob Stauder  
GmbH & Co. KG 
Stauderstraße 88 | 45326 Essen 
www.stauder.de
RHODIUS Mineralquellen und Getränke 
GmbH & Co. KG 
Brohltalstraße 2 | 56659 Burgbrohl 
www.rhodius-mineralquellen.de
Schaaf-Packung GmbH 
Mettmanner Straße 105a | 42549 Velbert 
www.schaaf-packung.de
Schloss Quelle Mellis GmbH 
Ruhrorter Str. 16 | 45478 Mülheim 
www.schloss-quelle.de
Seifenmanufaktur Natalie GmbH 
Am Trippelsberg 141 | 40589 Düsseldorf 
www.seifenmanufaktur-natalie.de
Smow D GmbH 
Lorettostr. 28 | 40219 Düsseldorf 
www.smow.de
star Tankstelle 
Bottroper Str. 245 | 45356 Essen 
www.star.de
Teamsport Philipp 
Am Stadion 30 |  45659 Recklinghausen 
www.teamsport-philipp.de
Thiers Fleisch- und Wurtwaren GmbH 
Hansastraße 128 | 44866 Bochum 
www.thiers.de
Finanzdienstleistung & Versicherung
Fink GbR, Allianz Generalvertretung 
Alfredstraße 102 | 45131 Essen 
www.vertretung.allianz.de
Hanten Steuerberatungsgesellschaft  
mbH & Co. KG 
Carl-Theodor-Straße 1 | 40213 Düsseldorf 
www.wp-hanten.de
medass Wirtschaftsberatungsgesellschaft 
mbH & Co. Treuhand KG 
Hufelandstraße 56 | 45147 Essen 
www.medass.de

MÜNCHENER VEREIN Versicherungsgruppe 
Archenholzstraße 2 | 45144 Essen 
www.muenchener-verein.de
Securess Versicherungsmakler GmbH 
Kettwiger Straße 62-64 | 45127 Essen 
www.securess.de/
Sparkasse Essen 
III. Hagen 43 | 45127 Essen 
www.sparkasse-essen.de
Steuerberater Boettcher & Partner PartG 
Am Brauturm 1-2 | 46286 Dorsten 
www.boettcher-und-partner.de
Swiss Life Select 
Kettwiger Str. 20 | 45127 Essen 
www.swisslife-select.de
Garten- und Landschaftsbau
Stadtgrün Ruhr GmbH 
Am Schacht Hubert 11 | 45139 Essen 
www.stadtgruen.ruhr
Gebäudedienste
Lehmans Gebäudedienste 
Katernberger Straße 107 | 45327 Essen 
www.lehmans.de
Rudolf Weber Gebäudereinigung und 
Gebäudedienste GmbH & Co. KG 
Lazarettstr. 13 | 45127 Essen 
www.rudolfweber.de
SELO Facility Management GmbH 
Lahnbeckestraße 12 | 45307 Essen 
www.seloservice.de
Terfurth Gebäudereinigung GmbH 
Isinger Tor 4 | 45276 Essen 
www.terfurth-gmbh.de
Immobilien & Wohnen
a81 Workspace 
Alfredstraße 81 | 45130 Essen 
www.workspace-a81.de
Allbau Managementgesellschaft mbH 
Kastanienallee 25 | 45127 Essen 
www.allbau.de
Collection Business Center GmbH 
Dreischeibenhaus 1 | 40211 Düsseldorf 
www.ubc-collection.com
Hausverwaltung Schmidt GmbH 
Dechenstr. 24 | 45143 Essen 
www.hausverwaltung-schmidt.de
Holle Architekten 
Meisenburgstr 169 | 45133 Essen 
www.holle-architekten.de
Oehler Immobilien- und Hausverwaltung GmbH 
Sachsenring 117 | 45279 Essen 
www.oehler24.de
Schulte Immobilien-Gruppe 
Neukircher Mühle 45 | 45239 Essen 
www.schulte-immo.com
Tullius Immobilien 
Frintroper Straße 22 | 45359 Essen 
www.tullius.de
VON WERDEN KG 
Heidhauser Str. 54 | 45239 Essen 
www.werden-immobilien.de
Wohnbau eG 
Rankestraße 15 | 45144 Essen 
www.wohnbau-eg.de
Wohnungsgenossenschaft Essen-Nord eG 
Hedwig-Dransfeld-Platz 8 | 45143 Essen 
www.essen-nord.de
IT-Dienstleistungen
nitera GmbH 
Max-Keith-Straße 66 | 45136 Essen 
www.nitera.de
Logistik & Transporte
A. Sauerbaum Baustoffe und Transporte GmbH 
Hafenstraße 290 | 45356 Essen 
www.sauerbaum-baustoffe.de
B. Glettenberg GmbH 
Glashüttenstraße 86 | 45139 Essen 
www.glettenberg.com
Essener Ferntransport GmbH 
Pläßweidenweg 24 | 45279 Essen 
www.eft-logistik.de
FIEGE Essen GmbH & Co. KG 
Hafenstraße 70 | 45356 Essen 
www.fiege.com
Gebrüder Reuer GbR 
Brüsseler Str. 63 | 45968 Gladbeck 
www.premiumtransporte.de
General Logistics Systems Germany 
GmbH & Co. OHG 
Emscherbruchallee 16 | 45356 Essen 
www.gls-group.com

Jungheinrich Vertrieb Deutschland GmbH 
Ruhrorter Str. 49 | 45478 Mülheim a. d. Ruhr 
www.jungheinrich.de
Müller Transport GmbH 
Am Stadthafen 25 |  45356 Essen 
www.transportemueller.de
Witthaut Logistics 
Kleine Ruhrau 20 | 45279 Essen 
www.witthaut-logistics.de
WJM WITRA Spedition GmbH & Co. KG 
Laubenhof 25/27 | 45326 Essen 
www.witra.info
Marketing & Medien
Blue Chili GmbH 
Gewerbeallee 15-19 | 45478 Mülheim a. d. Ruhr 
www.blue-chili.com
declaro Beschriftungs GmbH  
Dieselstr. 28 | 33334 Gütersloh 
www.declaro.de
DextraData GmbH 
Girardetstraße 4 | 5131 Essen 
www.dextradata.com
Digitalsaal GmbH 
Freiherr-vom-Stein-Str.92a | 45133 Essen 
www.digitalsaal.com
FUNKE Mediengruppe GmbH & Co. KGaA 
Jakob-Funke-Platz 1 | 45127 Essen 
www.funkemediennrw.de
Jobin Hood GmbH 
Max-Born-Straße 4 | 48431 Rheine 
www.jobin-hood.com
Kurt Munsteiner Außenwerbung GmbH 
Daniel-Eckhardt-Str. 58 | 45356 Essen 
www.munsteiner.de
Service & Dienstleistungen
Bestattungskultur Buiting UG & Co. KG 
Borbecker Str. 219-223 | 45355 Essen 
www.buiting.de
BP Europa SE 
Wittener Str. 45 | 44789 Bochum 
www.bp.com
Bromkamp GmbH 
Weusterstr. 19 | 46240 Bottrop 
www.bromkamp.de
BUTEO GmbH 
Alfredstr. 57-65 | 45130 Essen 
www.buteo.immobilien
Digitale Fotografien 
Kerckhoffstraße 187d | 45144 Essen 
www.digitale-fotografien.com
Dr. Helf GmbH & Co. KG 
Kaiserswerther Str. 215 | 40474 Düsseldorf 
www.ubc-collection.com
gsell & gsell Schädlingsbekämpfung mbh 
Am Zehnthof 171 | 45307 Essen 
www.gsell.de
Holthoff-Pförtner  
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
Rüttenscheider Straße 199 | 45131 Essen 
Tel.: 0201 7994200
JOBSADVISION GmbH 
Melanchthonstraße 23 | 75015 Bretten 
www.jobsadvision.de
Katholische Kliniken Emscher-Lippe GmbH 
Virchowstraße 122 | 45886 Gelsenkirchen 
www.st-augustinus.eu
Kopetzki Consulting 
Aktienstr. 51 | 45359 Essen 
www.kopetzki.net
MFG Deutsche Saatgut GmbH 
Am Zirkus 19 | 10117 Berlin 
www.deutsche-saatgut.de
Otto Schorning Postbearbeitungs GmbH 
Rellinghauser Straße 334d | 45136 Essen 
www.schorning.de
Rentas Mietgeräte GmbH  
Wilhelm-Beckmann-Str. 6 | 45307 Essen 
www.rentas-franchise.de
RGE Servicegesellschaft Essen mbH 
Am Lichtbogen 8 | 45141 Essen 
www.rge-essen.de
sportwetten.de GmbH 
Kaistraße 4 | 40221 Düsseldorf 
www.sportwetten.de
Sicherheit & Tresore
ARASTI-Feuerschutzanlagen GmbH & Co. KG 
Im Teelbruch 63 | 45145 Essen 
www.arasti.de
Essener Geldschrankfabrik GmbH & Co. KG 
Wörthstr. 27 | 45138 Essen 
www.egf.de

Knieps & Komm GmbH  
TOTAL Feuerschutz 
Am Lichtbogen 42 | 45141 Essen 
www.brandschutz-total.de
Rextech e.K. 
Johannastr. 20 | 45130 Essen 
www.rextech-sicherheit.de
Securitas Sport & Event GmbH & Co. KG 
Ruhrallee 291 | 45136 Essen 
www.securitas.de
Software & Digitales
020-EPOS GmbH 
Kruppstraße 74 | 45219 Essen 
www.020epos.de
opta data Stiftung & Co. KG 
Berthold-Beitz-Boulevard 514 | 45141 Essen 
www.optadata.de
Technik & Kommunikation
AMANA consulting GmbH 
Veronikastraße 36 | 45131 Essen 
www.amana.de
Green IT Das Systemhaus GmbH 
Joseph-von-Frauenhofer-Str. 15 
44227 Dortmund 
www.greenit.systems
ifm eletronic GmbH 
Fünfhöfestr. 25 | 45329 Essen 
www.ifm.com
LEDCON Systems GmbH 
Jacksonring 12 | 48429 Rheine 
www.ledcon.de
LMS Sport GmbH 
König-Friedrich-Wilhelm Str 4 | 47119 Duisburg 
www.lms-sport.de
MEDION AG 
Am Zehnthof 77 | 45307 Essen 
www.medion.com
Tourismus & Freizeit
GOP Varieté Essen GmbH & Co. KG 
Rottstr. 30 | 45127 Essen 
www.variete.de
Heinrich Bröskamp Omnibusverkehr 
Berliner Ring 53 | 33428 Harsewinkel 
www.broeskamp-busreisen.de
Indoor Skydiving Bottrop GmbH 
Prosperstr. 297 | 46238 Bottrop 
www.indoor-skydiving.com
Messe- und Konzertbau Rasche 
Heisinger Str. 15 | 45134 Essen 
www.mkr-event.de
Novum Management GmbH 
An der Alster 63 | 20099 Hamburg 
www.novum-hotels.com
Ohagen Reisen 
Stauderstr. 73 | 45326 Essen 
www.ohagenreisen.de
Oliver Bartoszek & Jens Seidel GbR 
Bruchstraße 30 | 45327 Essen 
www.jo-events.com
Punch Fitness Essen GmbH 
Leimkugelstr. 9 | 45141 Essen 
www.punch-fitness.de
the BUNK Hostel 
Juliusstr. 12 | 45128 Essen 
www.the-bunk-hostel.de
Umwelt & Energie
AQUAMETASIL Wasseraufbereitung GmbH 
Grasstraße 11 | 45356 Essen 
www.aquametasil.de
Entsorgungsbetriebe Essen GmbH 
Pferdebahnstraße 32 | 45141 Essen 
www.ebe-essen.de
Fahrenberger Umwelttechnik  
GmbH & Co. KG 
Ostring 108-110 | 45711 Datteln 
Tel.: 02363 561561
Stadtwerke Essen AG 
Rüttenscheider Str 27-37 | 45128 Essen 
www.stadtwerke-essen.de
Versicherungsagentur
Schauhoff & Stadie GmbH 
Couvenstr.4 | 40211 Düsseldorf 
www.agentur.lvm.de
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46 Fans

Kerl inne Kiste, die Saison biecht auffe Zielgeraden ein und noch fehlen die letzten zwei Pünktchen, damit auch die letzten 
Pferde nich mehr vor irgendwelche Apotheken kotzen müssen. Und wo wir grade über kotzen reden … Die zuletzt gezeichten 
Leistungen unserer Truppe ham angeblich tatsächlich bei einigen Fans Würgereflexe ausgelöst. Ich mein, man muss ja getz 
nich allet schlecht reden, aber so ganz ausse Luft gegriffen isset ja auch nich. Seit der Winterpause hat RWE nur ganze drei 
Spiele aufm Platz für sich entschieden. Dazu kommen drei geschenkte Punkte aus Zwickau, ohne die uns der Arsch getz ganz 
schön auf Grundeis gehen würde.

Dem Opa LuscheskOwski sein enkeL
Ein Blick durch die rot-weisse Brille.

verlängert wird. Dat kann nich jeder verste-
hen – ich im Übrigen auch nich.

Aber et is wie et is! Für die letzten Spielen 
müssen wir Fans – genauso wie die Mann-
schaft – nomma tief durche Buchse Luft ho-
len und die Arschbacken zusammenkneifen. 
RWE is größer als einzelne Spieler, Trainer, 
Sportdirektoren oder Funktionäre. Et muss 
dat Ziel sein, getz nomma alles in den Hut 
zu werfen, die fehlenden Punkte zu sichern 
und dann Oberhausen aus dem Stadion an 
der Hafenstaße zu schießen. 

Heute is Spiel eins von vier auffe Zielgera-
den. Zu Gast sind die Löwen aus München. 
Für die geht’s nur noch um Schaulaufen. Für 
uns um die die letzten Punkte bis zum Klas-
senerhalt.

Heute nomma alles geben!
Nur der RWE!

Die letzten beiden Spiele gegen Olden-
burg und Meppen waren tatsächlich al-

let andere als ne Augenweide. Viele Fehler, 
Fehlpässe, kaum Ideen nach vorne und des-
wegen auch keine Tore. Null, nada, niente! 
Ich kann verstehen, wenn sich Unmut breit 
macht und einige Fans nervös werden so 
lang rechnerisch noch nich allet in trocke-
ne Tücher is. Zumal dat allet ja auch schwer 
zu begreifen is. Denn schließlich hat die 
gleiche Mannschaft, die aktuell vielet ver-
missen lässt, inne Hinrunde echt ein paar 
geile Spiele gezeigt! Ich denk da mal an die 
Auftritte zu Hause gegen Dresden, in Mann-
heim oder auch bei den kleinen Freiburgern.

Davon is nich mehr viel übrig. Die Truppe 
hatte unfassbar viel Kredit. Leider verspielt 
sie sich diesen mit schlechten Spielen und 
Lari-Fahri-Auftritten wie gegen Oldenburg 
und Meppen. Dazu kommen dann die Nach-
richten, dass mit Publikumslieblingen wie 
Herze, der diese Saison abgeliefert hat, nicht 

Ticketing. eCommerce. CRM.

IT-SYSTEME
für den Profi sport

SPORT
LMS Sport GmbH  |  König-Friedrich-Wilhelm-Str. 4  |  47119 Duisburg 
www.LMS-SPORT.de



Wenn der Finanzpartner ein
Teamplayer ist und sich
für große und kleine 
Sportler stark macht.

Dabeisein
ist einfach.

sparkasse-essen.de  Sparkasse Essen

Wenn’s um Geld geht
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